
Der geschäftsführende Ausschuss der Maien-
fest Güglingen GbR hat sich bei der Pro-
gramm-Gestaltung einmal mehr darum be-
müht, die Inhalte dieses großen Volks- und
Heimatfestes so abzustimmen, dass sie allen
Altersbereichen gerecht werden kann.
Erfreulicherweise sind die in dieser GbR zu-
sammengeschlossenen Vereine aus dem
Stadtgebiet von Güglingen von der heimi-
schen Geschäftswelt auch in diesem Jahr
massiv unterstützt worden. Trotz weltweit
schwieriger Lage haben sich der Gerüste-
Hersteller Wilhelm Layher aus Eibensbach,
Afriso-Euro-Index (Güglingen), Renner-
Kompressoren (Güglingen), die Volksbank
Brackenheim- Güglingen, MVV Energie AG
(Mannheim), die Heilbronner Versorgungs
GmbH und Festbier-Lieferant Palmbräu (Ep-
pingen) auch in  diesem Jahr bereit gefunden,
das Güglinger Maienfest zu fördern. Ohne
deren Unterstützung wären die Programmin-
halte finanziell nicht zu stemmen gewesen.
Das Programm 
Mit der SWR1-Party-Nacht am Freitagabend
(29.5., 21 Uhr) und Moderatorin Stefanie An-
halt geht es los. Die Ü-30-Party wird mit Hits

aus den achtziger Jahren „gefahren“. Auch
hier darf man sich bei den Unterstützern be-
danken, die den SWR und somit auch das
Maienfest sponsoren: es sind dies die Badi-
sche Weinwerbung und die Kreissparkasse.
Für die Kinder hat man am Samstag (30.5., 14
– 18 Uhr) ein „Piratenfest“ organisiert. Hier
kann gebastelt und gespielt werden.
Die offizielle Festeröffnung am Samstag um
19 Uhr wird mit dem Fassanstich dokumen-
tiert. Dazu wird den ZabergäuNarren Güglin-
gen Gelegenheit gegeben, ihren Verein im
25-jährigen Jubiläumsjahr vorzustellen. Die
„Happyness Brass Band“ gibt dann ab 20 Uhr
den Ton an. 
Mit der „Traditional Jazz Band“ geht es am
Sonntag (31.5., 11 Uhr) bei einem Frühschop-
penkonzert weiter. Ein familienfreundlicher
Mittagstisch schließt sich an. 
Um 14 Uhr kommt Bauchredner Addy Axxon,
um 15 Uhr gibt es die Spielwiese für Kinder
im Zelt, danach musikalische Unterhaltung
am Nachmittag mit dem Musikverein Güg-
lingen und am Abend. Zur Sonntagabend-
Unterhaltung hat man ab 20 Uhr die „Noten-
hobler“ verpflichtet. 

Vom 29. Mai bis 1. Juni:

Güglingen feiert das Maienfest
Freitags SWR1-Party-Nacht, samstags Kinder-Unterhaltung und Tanzmusik, sonntags
Musik-Unterhaltung mit Trödelmarkt und montags der Festzug – das sind die Eckpfei-
ler beim Güglinger Maienfest, das heuer vom 29. Mai bis zum 1. Juni gefeiert wird.

Trödel-Markt am Sonntag
Etwas Neues probiert man mit einem Trödel-
Markt am Sonntag von 11 bis 18 Uhr aus.
Buden und Stände ziehen sich durch das
ganze Festgelände.
Die heimischen Musikvereine wecken tradi-
tionell am Pfingstmontag um 6 Uhr, danach
wird um 9.30 Uhr der ökumenische Gottes-
dienst im Festzelt gehalten. 
Der Festzug startet um 13.30 Uhr – Unterhal-
tung nach Noten gibt es dann nach dem Fest-
zug mit dem Musikverein Ilsfeld, darauf folgt
um 18.45 Uhr der Marsch zur Marktplatzlin-
de und zur Schlussfeier mit dem Musikverein
Güglingen und dem „Liederkranz“ Frauenzim-
mern. Die Werkskapelle Layher beschließt das
Maienfest 2009 wieder musikalisch und gibt
von 19 bis 22 Uhr ihr Bestes. 
Samstags und sonntags ist auch die Familie
Koch aus Eibensbach mit ihren Pony-be-
spannten Wägelchen unterwegs und lädt zu
kleinen Stadtrundfahrten ein.
Der Festzug 
„Wir lassen uns nicht unterkriegen!“ – so
lautet das Motto für den Festzug 2009. Man
darf wieder einmal gespannt sein, was den
Festzugsgestaltern zu diesem Thema einge-
fallen ist. Der Startschuss zum Festzug fällt
am Pfingstmontag um 13.30 Uhr.
Der Vergnügungspark
Letztes Jahr ein Riesenrad – dieses Mal eine
Ski-Gondel, die mutige Menschen per Auto-
kran in luftige Höhen von 70 Metern hievt.
Diese Neuerung bereichert den Vergnügungs-
park, der wie gewohnt mit Auto-Scooter,
Schieß- und Loswagen, Kinderkarussell, Süß-
warenstand und einem „Wellenflug“ aufge-
baut ist.
Die Schaustellergemeinschaft hat erstmals
ein Bonus-Heft für die Rundfahrten zusam-
mengestellt und exklusiv zum Maienfest
2009 herausgebracht. In diesem Bonusheft
sind 26 Gutscheine eingearbeitet, die beim
Einlösen im Vergnügungspark eine Verbilli-
gung von bis zu 18 Euro garantieren. Das
Bonus-Heft gibt es im Rathaus in Güglingen.
Disco-Zelt
Am Samstag und Sonntag (30. und 31. Mai)
werden im Disco-Zelt beim Vergnügungspark
die heißen Scheiben aufgelegt. 
Jeweils ab 20 Uhr kann dort abgetanzt 
werden.

22. Woche Freitag, 29. Mai 2009



Es feiern Geburtstag:
Güglingen
Am 1. Juni; Frau Emma Gebhard, Reisenberg-
str. 29, zum 88.
Am 1. Juni; Frau Gisela Josenhans, Seebrück-
le 2, zum 78.
Am 1. Juni; Frau Helga Israel, Hummelberg 6,
zum 71.
Frauenzimmern
Am 29. Mai; Frau Hannelore Plieninger, Bra-
ckenheimer Str. 32, zum 71.
Am 2. Juni; Herrn Helmut Schiek, Schafgasse 9,
zum 88.
Eibensbach
Am 4. Juni; Frau Josefine Geiger, Wolfsbusch-
weg 12, zum 88.
Pfaffenhofen
Am 29. Mai; Herrn Friedrich Ritter, Enten-
gasse 11, zum 74.
Am 3. Juni; Frau Käthe Biederstädt, Goethe-
str. 16, zum 73.
Weiler
Am 3. Juni; Frau Maria Lang, Zaberstr. 16, zum 77.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Ärztlicher Notdienst Oberes
Zabergäu 
Notdienstpraxis Eppingen 
Der Bereitschaftsdienst beginnt jeden Freitag
und am Tag vor einem Feiertag um 18 Uhr und
endet am Montag bzw. am Tag nach einem Fei-
ertag um 7 Uhr, sowie jeden Mittwoch von 18
Uhr bis Donnerstag 7 Uhr. Sie erreichen die Zen-
trale des Ärztlichen Notfalldienstes Eppingen,
Katharinenstr. 34, Tel. 07262/924766.
An allen übrigen Tagen und Zeiten wenden Sie
sich bitte an Ihren Hausarzt. An diesen Tagen
ist der Notdienst für das Obere Zabergäu wie
bisher unter Tel. 01805/960096 zu erreichen.

Ärztlicher Notdienst Unteres
Zabergäu 
Notdienstpraxis Bietigheim 
Dienstbereit und zuständig ist die Notdienst-
praxis Bietigheim (neben dem Krankenhaus
Bietigheim, Uhlandstraße 22, kostenlose Park-
plätze sind dort vorhanden).
Die Neuregelung betrifft unter anderem auch
den Güglinger Stadtteil Frauenzimmern.
Die Praxis ist an Wochenenden von Freitag-
abend, 18 Uhr, bis Montag früh, 7 Uhr sowie an
Feiertagen besetzt. Telefonisch ist sie unter der
bisherigen Nummer 0180/909190 und unter
der Nummer 07142/7779844 zu erreichen.
Für lebensbedrohliche Notfälle steht weiterhin
der Notarztwagen – Standort Krankenhaus Bra-
ckenheim – zur Verfügung. Rufnummer 19222
(im Festnetz ohne Vorwahl). An den Werktagen
(montags ab 7 Uhr bis freitags 18 Uhr) werden
die Patienten auch weiterhin durch die Ärzte-
schaft des Notdienstbereichs Unteres Zabergäu
versorgt. Dieser Notdienst ist wie bisher unter der
Telefon-Nummer 01805/909190 zu erreichen.

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00
bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, 
nach 22.00 Uhr kinderärztliche Bereitschaft
über Telefon 19222 erfragen.

Freitag, 29. Mai
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstraße 5, Tel.: 07133/960197 
Samstag, 30. Mai
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110 
Pfingstsonntag, 31. Mai
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstraße. 43, Tel.: 07062/4350 
Pfingstmontag, 1. Juni
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357 
Dienstag, 2. Juni
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Straße 6, Tel.: 07046/930123 
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757 
Mittwoch, 3. Juni
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Straße 3/1, Tel.: 07135/5377 
Donnerstag, 4. Juni
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909 
Freitag, 5. Juni
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
An Pfingsten, 30. Mai bis 1. Juni
Dr. Starker, Auenstein, Tel. 07062/62330
Dr. Scholl, Heilbronn, Tel. 07131/68787

Tierkörperbeseitigungsanstalt
Schwäbisch Hall/Sulzdorf
Telefon 07907/7014

Forstamt Eppingen
75031 Eppingen, Kaiserstr. 1/1
Tel. 07262/60911-0, Fax: 07262/60911-19

Revierförsterstelle
Stefan Krautzberger
Hölderlinstr. 6, 74336 Brackenheim
Tel. 07135/3227; Fax: 07135/9318189; Mobil:
0175/2226047

Wasserversorgung Güglingen
Heilbronner Versorgungs-GmbH
Bereitschaftsdienst (tagsüber) Tel.: 07131/
562562, 
nach Dienst Tel: 07131/562588

Wasserversorgung Pfaffenhofen
Lars Heubach, Tel. 0171 3066675

Mediothek Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 5
Tel. 07135/964150
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 14.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Unfallrettungsdienst
Krankentransporte
Frauenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst
Rettungsleitstelle Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 40, Telefon 19222

Zahnärztlicher Notdienst 
an Wochenenden
Zentrale Notfalldienstansage 
unter Telefon 0711/7877712

Telefonseelsorge
Telefon 0800/1110111 (gebührenfrei)

ASB-Pflegezentrum Güglingen
Am See 16, Heimleitung, Tel. 07135/936810

Diakonische Bezirksstelle
Lebens- und Sozialberatung
Haushaltshilfe Tel. 07135/9884-0
Kirchstr. 10, Brackenheim
Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8.00 – 11.30 Uhr
Offene Sprechstunde: Di., 10.00 – 12.00 Uhr, 
Do., 16.00 – 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Diakonie-/Sozialstation
Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“, Tel.
07135/9861-0
Brackenheim, Hausener Str. 2/1 (Fr. Graf), Tel.
07135/9861-10
Außenstelle Pfaffenhofen, Tel. 07046/9128-15
Termine nach Vereinbarung

Informations-, Anlauf- und Vermitt-
lungsstelle (IAV) für soziale Dienste
Frau Hafner, Brackenheim, Hausener Str. 2/1,
Tel. 07135/9861-24, Fax 07135/9861-29
Sprechzeiten: 
Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr, 
Donnerstag 16.30 – 18.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Fr. Margarete Harscher, Tel. 07135/9861-13
Bürozeiten: Dienstag und Freitag 9.00 – 11.00
Uhr und Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr
bzw. Anrufbeantworter, Termine nach Verein-
barung

Hospiz-Dienst 
(Begleitung von Sterbenden und Schwerkran-
ken sowie ihren Angehörigen) in der Regel
werktags tagsüber erreichbar unter Tel.
07135/9861-10

Arbeitskreis Leben (AKL)
Hilfe in suizidalen Lebenskrisen.
Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel. 07131/
164251; Fax: 07131/940377

Notruf für Kinder und Jugendliche
Landratsamt Heilbronn, Telefon 07131/994555

Umweltmedizinische Beratung
Gesundheitsamt im Landratsamt Heilbronn
Dr. Günther Rauschmayer
Sprechzeit: mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr
Tel. 07131/994-639

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen
der Woche festgelegt.
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Römermuseum Güglingen
Telefon 07135/9361123
Öffnungszeiten
montags geschlossen
dienstags 14 – 18 Uhr
mittwochs 14 – 18 Uhr
donnerstags 16 – 19 Uhr
freitags 14 – 18 Uhr
samstags 11 – 18 Uhr
sonntags 11 – 18 Uhr
feiertags 11 – 18 Uhr
jeden 1. Sonntag im Monat
um 15 Uhr Öffentliche Führung

Freibad Güglingen  
Öffnungszeiten
Mai und September
täglich von 9.00 bis 20.00 Uhr
Juni, Juli, August
täglich von 8.30 bis 21.00 Uhr
Frühbadetage Juni bis August
dienstags und donnerstags ab 7 Uhr
Bei Schlechtwetter
Auskunft unter 07135/16623

Notariat Güglingen, Deutscher Hof 4
Dienstzeiten 
Montag – Donnerstag von 7.30 Uhr – 12.00 Uhr
und von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr, 
freitags von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Freitagnachmittag Termine nach Vereinbarung 
Telefon 07135/9306280

Jugendzentrum Güglingen
Stadtgraben 11, Telefon: 07135/934709
Ansprechpartner: Marc Simon, Leiter
Öffnungszeiten
Montag: 14.00 – 20.00 Uhr „Offener Betrieb“
Dienstag: 14.00 – 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Mittwoch: 15.00 – 17.00 Uhr: Mädchentanz
(Innocents)
Mittwochs kein „Offener Betrieb“ 
Donnerstag: 14.00 – 21.00 Uhr „Offener Betrieb“
Freitag: 15.00 – 17.00 Uhr Fußball/Basketball
in der Sporthalle 
17.00 – 19.00 Uhr „Offener Betrieb“
Samstag: Discos, Kino, Veranstaltungen nach
Aushang am JuZe
Sonntag: Jungen – Street Dance
Termine für Hip Hop- und Rapmusik mit „Die
Fusion“ nach Absprache

Recyclinghof Güglingen
Emil-Weber-Straße
Öffnungszeiten:
Freitag 13.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Güglingen
Gewann „Vordere Reuth“
Öffnungszeiten:
Freitag 15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 11.00 bis 16.00 Uhr

Recyclinghof Pfaffenhofen
Blumenstraße
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Häckselplatz Pfaffenhofen
Betriebsgelände Fa. A+S Natur Energie
Freitags 13.00 bis 16.00 Uhr
Samstags 9.00 bis 13.00 Uhr

Mülldeponie Stetten
Telefon 07138/6676
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
7.45 bis 12.00 Uhr; 13.00 bis 16.30 Uhr
Samstag 9.00 bis 11.30 Uhr

EnBW – Stromversorgung 
Service-Nummer 
(Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr) 
0800/9999966
Störungshotline Strom (24-Stunden-Dienst)
0800/3629477

Wohngift-Telefon
0800/7293600 (gebührenfrei) 
oder 06171/74213

Erddeponie
Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim, Tel.
07133/186-0 oder Reimold, Gemmingen, Tel.
07267/9120-0

MVV – Erdgasversorgung 
Notruf-Hotline, Tel. 0800/290-1000
Service-Hotline, Tel. 0800/688-2255
Profi-Hotline, Tel. 01805/290-555
Gas-Hausanschlüsse, Tel. 0621/290-3573
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Termine

Freitag, 29.5., Maienfest in Güglingen
bis Montag, 1.6.:
Montag, 1.6.: Naturschutzverein Zaberfeld – Wanderung

Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – 
Ökumenischer Pfingstgottesdienst im Zelt

Kaiserwetter, viele Attraktionen und begeisterte Besucher

Gelungener Start für das Naturparkzentrum
Gut 3.500 Gäste nutzten Samstag und Sonntag die Eröffnungsfeier zu einem Besuch des neu er-
öffneten Naturparkzentrums am Zaberfelder Stausee Ehmetsklinge. Folgt man den Eintragun-
gen im Gästebuch, haben sie ihren Besuch nicht bereut: „Super, was hier auf die Beine gestellt
wurde ...“, „Alles ist sehr kindergerecht und trotzdem was für Erwachsene.“, „Die Lage, die Lage,
die Lage, einfach phantastisch!“. 

Solche und ähnliche Rückmeldungen der Besu-

cher gaben den Verantwortlichen des Natur-

parkvereins, den Ausstellungsplanern, Hand-

werkern und allen sonstigen Beteiligten die

Bestätigung, nach langen Wochen intensiver

Arbeit einen guten Start mit dem neuen Zuhau-

se des Naturparks hingelegt zu haben. 

Nicht nur die vielfältigen Exponate und Infor-

mationsangebote in der Dauerausstellung,

auch die Infostände, Vorführungen und Präsen-

tationen im Umgriff des Naturparkzentrums,

mitgestaltet durch die ÖkoRegio-Tour Za-

bergäu, trafen den Geschmack der Besucher.

Und das alles im herrlichen Umfeld des Oberen

Zabergäus, das sich nach einer verregneten

Woche im schönsten Kleid präsentierte, saftig

grüne Wälder, bunte Wiesen, der Himmel ein

Blau zum Ertrinken. 

Nach dem erfolgreichen Start steht das Natur-

parkzentrum ab sofort für Besucher und Gäste

zu den regulären Öffnungszeiten zur Verfügung

– Mittwoch bis Sonntag und an Feiertagen von

10.00 Uhr bis 17.00 Uhr. Viele Besucher haben

bereits versprochen, zu einem erneuten Besuch

wiederzukommen und all das mit Muße zu ent-

decken, was im Eröffnungstrubel vielleicht

übersehen wurde.

Info: Naturpark Stromberg-Heuchelberg, Ge-

schäftsführer Dietmar Gretter, Stausee Ehmets-

klinge, 74374 Zaberfeld, Tel. 07046/884815, 

Fax 07046/884816, 

www.naturpark-stromberg-heuchelberg.de

info@naturpark-stromberg-heuchelberg.de



Rentenversicherung:

Sprechtag in Brackenheim
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag,
02.06.2009, von 08:30 bis 12:00 Uhr und von
13:15 Uhr bis 16:00 Uhr im Rathaus Bracken-
heim, Marktplatz 1, 74336 Brackenheim, Zim-
mer Nr. 11 im 1. Stock statt. Aufgrund des engen
Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden. Die Aufnahme von Anträgen (z. B.
auf Kontenklärung) ist nicht möglich. Wir bitten
für die Sprechtage um vorherige Terminverein-
barung unter Angabe der Rentenversicherungs-
nummer bei der Stadtverwaltung Brackenheim,
Frau Härle, unter Tel. 07135/105177.
Der Beauftragte der Deutschen Rentenversi-
cherung gibt Auskunft und berät über alle Ver-
sicherungs-, Beitrags-, Rehabilitations- und
Rentenangelegenheiten. Bei den Sprechtagen
wird eine Datenstation eingesetzt, die mit dem
Computer der Deutschen Rentenversicherung
verbunden ist. Es können umgehend kostenlos
Rentenanwartschaften geprüft und berechnet
werden.
Zur Vorsprache sollten alle Rentenunterlagen
und der Personalausweis oder Reisepass mitge-
bracht werden. Bei Auskunftsersuchen aus dem
Versichertenkonto des/der Ehepartners/-in ist
eine entsprechende Vollmacht vorzulegen.

Pauschalangebote als Marketinginstrument
entdecken

Touristische Kooperationsbörse
am 23. Juni in Weinsberg
Weit über die Hälfte aller Touristen reist „pau-
schal“. Was das heißt und wie man das macht,
will die zweite Auflage der Kooperationsbörse
am 23. Juni in Weinsberg vermitteln. Weinbau-
betriebe und Gästeführer, Hotellerie und Ga-
stronomie sowie Reiseveranstalter sollen zu-
sammenfinden und gemeinsam neue Ideen und
Produkte entwickeln.
Die drei Touristikgemeinschaften Hohenlohe,
Kraichgau-Stromberg und HeilbronnerLand
wollen ihren Leistungsträgern und kommuna-
len Tourismusstellen vermitteln, wie Sie Pau-
schalreisen als Marketinginstrument nutzen
können. Alle wichtigen Fragen und Rahmenbe-
dingungen werden am 23. Juni ausführlich er-
arbeitet.
Die Kooperationsbörse der drei Weinregionen
soll die Zusammenarbeit fördern: Man kann sei-
nen Betrieb dort vorstellen, eigene Kooperati-
onsangebote machen und gezielt neue Partner
suchen. 
Eine Anmeldung bis zum 15.6.2009 ist erforder-
lich. Anmeldung und weitere Informationen bei
der Touristikgemeinschaft HeilbronnerLand, Te-
lefon 07131/994-1390, 
Service@HeilbronnerLand.de

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Virtueller Auftritt aufgefrischt
Die neue Internetseite des Neckar-Zaber-
Tourismus e. V. ist online
Pünktlich zum Saisonstart präsentiert sich die
Homepage des Neckar-Zaber-Tourismus e. V.
völlig neu: Besucher finden unter www.neckar-
zaber-tourismus.de eine optisch überarbeitete,
lebendige Website. Der Relaunch überzeugt
durch ein modernes und frisches Design. 
Großformatige Fotos wecken Emotionen und

§ 3  Zinsumlagen
Es wird eine Zinsumlage gemäß 

§ 15 der Verbandssatzung 

in Höhe von 140.340,00 €

festgesetzt.

§ 4  Verwaltungs- und Betriebskosten
Eine Verwaltungs- und Betriebskostenumlage 

gemäß § 16 der Verbandssatzung wird festge-

setzt:

für den übrigen 

Verwaltungshaushalt 24.600,00 €

§ 5  Kaptialumlage
Auf eine Kapitalumlage wird verzichtet.

Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das

Haushaltsjahr 2009 wird hiermit öffentlich be-

kannt gemacht. Das Landratsamt Heilbronn hat

mit Erlass vom 6. Mai 2009, Aktenzeichen

11/902.41/f die Gesetzmäßigkeit der Haus-

haltssatzung gemäß § 121 Abs. 2 GemO i. V. mit

§ 28 GKZ bestätigt.

Genehmigt wurde insbesondere der auf

256.000 € festgesetzte Höchstbetrag der Kas-

senkredite nach § 89 Abs. 2 GemO i. V. m. § 18

GKZ.

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2009

liegt gemäß § 81 Abs. 3 GemO i. V. m § 18 GKZ

an 7 Arbeitstagen und zwar von Dienstag, 

2. Juni 2009 bis Mittwoch, 10. Juni 2009 je ein-

schließlich bei dem Bürgermeisteramt Bracken-

heim, Stadtpflege, Bürgerturmstraße 6, Zimmer

203, während der üblichen Dienststunden zur

Einsichtnahme öffentlich aus.

Hinweis:
Eine Satzung, die unter Verletzung von Verfah-

rens- und Formvorschriften der Gemeindeord-

nung oder aufgrund der Gemeindeordnung zu-

stande gekommen ist, gilt ein Jahr nach der

Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu-

stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

• die Vorschriften über die Öffentlichkeit der

Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-

machung der Satzung verletzt worden sind,

• der Verbandsvorsitzende dem Beschluss nach

§ 42 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widerspro-

chen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 1 ge-

nannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den

Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung

der Verfahrens- oder Formvorschriften gegen-

über dem Zweckverband Wirtschaftsförderung

Zabergäu unter Bezeichnung des Sachverhalts,

der die Verletzung begründen soll, schriftlich

geltend gemacht worden ist.

• Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 dieses

Hinweises geltend gemacht worden, so kann

auch nach Ablauf der in Satz 1 dieses Hinwei-

ses genannten Frist jedermann diese Verletzung

geltend machen (§ 4 der Gemeindeordnung für

Baden-Württemberg).

Brackenheim, 19. März 2009

gez. Rolf Kieser, 

Verbandsvorsitzender

Neue Fischseuchenverordnung:
Anmeldepflicht für Fischhalter bis 15. Juni
2009
Fischseuchen können in der Forellen- und Karp-

fenhaltung großen wirtschaftlichen Schaden

verursachen. Die Fischseuchenbekämpfung

dient insbesondere dem Schutz der Forellen-

und Karpfenbestände vor unheilbaren Virus-

krankheiten und ist somit auch Bestandteil

eines aktiven Tierschutzes. 

machen Lust auf Urlaub in „Deutschlands größ-

ter Rotweinlandschaft“. Durch eine verbesserte

Menüführung erhalten Besucher mit wenigen

Mausklicks Zugang zu den beliebtesten Ur-

laubsthemen, der umfangreiche Veranstal-

tungskalender kann bereits über die Startseite

eingesehen werden. Neben bewährten Service-

Features, wie die virtuellen Freizeitkarten mit

ihren Rad- und Wanderwegen, entdecken poten-

tielle Zabergäu-Urlauber viel Neues. Erheblich

verbessert hat sich die Darstellung der Mitglieds-

betriebe. Bis zu zehn Bilder, die direkte Kontakt-

aufnahme mit dem Betrieb und die Integration

von Google-Maps geben dem Nutzer einen um-

fassenden Eindruck in die rund 100 regionalen

Gastronomie-, Weinbau- und Übernachtungs-

betriebe. „Die Seite ist user-freundlicher und

zeitgemäßer geworden“, freut sich Sabine Hübl,

Geschäftsführerin des Neckar-Zaber-Tourismus

e. V. „Nach fünf Jahren wurde eine Überarbei-

tung notwendig, schließlich wird das Internet bei

der Reiseplanung immer wichtiger.“

Das Leben im Mittelalter auf Schloss Lieben-
stein – Schlossführung für Kinder
Am Freitag, 5. Juni, lädt Marie-Luise Ullrich alle

Kinder von 8-12 Jahren zu einer Erkundungs-

tour durch das mittelalterliche Leben auf

Schloss Liebenstein ein. Um 14 Uhr wandert ihr

von der Grundschule Neckarwestheim zum

Schloss. Im Anschluss an die Führung über das

Schlossgelände gibt es in der Schlossberghütte

Getränke, Grillwürste und Brötchen zur Stär-

kung. Dann geht es gemeinsam wieder zurück

zur Grundschule (Ankunft 18 Uhr). Preis 8 €

(Führung, Essen, Getränke, 2. Aufsichtsperson).

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, deshalb bitte

Anmeldung bei Frau Ullrich, Tel. 07133/8263,

mobil 0173/3150929 oder e-Mail info@fueh-

rung-liebenstein.de. 

Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner

Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon

07135/933525, Fax: 933526, E-Mail: info@

neckar-zaber-tourismus.de, www.neckar-

zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. –

Fr., 9 – 18 Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr.

Zweckverband Wirtschafts-
förderung Zabergäu
Haushaltssatzung Zweckverband Wirt-
schaftsförderung Zabergäu für das Haus-
haltsjahr 2009
Aufgrund der §§ 14 – 16 der Verbandssatzung

i. V. m. den §§ 18 und 19 Gesetz über die kom-

munale Zusammenarbeit und § 79 der Gemein-

deordnung für Baden-Württemberg hat die

Verbandsversammlung am 19.03.2009 folgen-

de Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr

2009 beschlossen:

§ 1  Haushaltsplan
Der Haushaltsplan wird 

festgesetzt mit 

den Einnahmen und Ausgaben 

i. H. v. 1.920.240,00 €

davon im Verwaltungshaushalt 1.183.240,00 €

davon im Vermögenshaushalt 737.000,00 €

dem Gesamtbetrag der vor-

gesehenen Kreditaufnahme  i. H. v. 0,00 €

dem Gesamtbetrag der 

Verpflichtungsermächtigungen i.  H. v. 0,00 €

§ 2  Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 

wird auf 256.000,00 €

festgesetzt.
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Nach der neuen Fischseuchen-Verordnung vom

November 2008 müssen alle Fischhaltungsbe-

triebe beim zuständigen Veterinäramt gemel-

det werden. Das Veterinäramt des Landkreises

Heilbronn nimmt diese Meldungen noch bis 

15. Juni 2009 entgegen.

Ausgenommen von dieser Meldepflicht sind: 

• Gewässer mit Wildfischen, aus denen die 

Fische zur unmittelbaren Verwendung gefan-

gen werden

• Aquarien, Gartenteiche oder sonstige Anla-

gen mit zu Zierzwecken gehaltenen Fischen,

vorausgesetzt das Ablaufwasser wird ent-

keimt oder der Kanalisation zugeführt. Es darf

also keine Verbindung des Ablaufwassers zu

natürlichen Gewässern bestehen.

Ziel der Fischseuchen-Verordnung ist es, anzei-

gepflichtige Fischkrankheiten zügig einzudäm-

men, neue Seuchenausbrüche zu verhindern

und möglichst flächendeckend gesunde Fisch-

bestände zu erhalten. Wer ungenehmigt Fische

hält, muss mit einem Bußgeld rechnen.

Fischhalter können sich schriftlich, telefonisch

oder per E-Mail beim Veterinäramt melden: 

Landratsamt Heilbronn, Veterinäramt, Ler-

chenstr. 40, 74072 Heilbronn 

E-Mail: veterinaeramt@landratsamt-heil-

bronn.de, Telefon: 07131/994-607, Fax: 07131/

994-197 

Das Veterinäramt wird die Meldung kurzfristig

bearbeiten und sich mit den Fischhaltern in Ver-

bindung setzen.

Die Standesämter melden
Güglingen

Geburten

Am 6. Mai 2009 in Heilbronn; Moritz Nathana-

el Korn, Sohn des Alexander Korn und der Cor-

nelia Brigitte Korn geb. Steinbrecher, Güglingen

Seestraße 18;

Sterbefall

Am 22. Mai 2009 in Güglingen; Hedwig Maria

Xander geb. Röck, Güglingen, Sonnenrain 6.

Eheschließungen
Am 22. Mai 2009 in Güglingen; Dirk Baur und
Ann-Kathrin Müller, beide wohnhaft in Güglin-
gen, Sophienstraße 15;
Am 22. Mai 2009 in Güglingen; Michael Engert
und Nathalie Beck, beide wohnhaft in Güglin-
gen-Frauenzimmern, Brackenheimer Straße 38.

Pfaffenhofen
Geburten
Am 7. Mai 2009 in Heilbronn, Justin Julian
Hamp, Sohn des Tobias Hamp und Sandra
Hamp, geb. Krimmel, Pfaffenhofen, Mühlstr. 22;
Am 19. Mai 2009 in Mühlacker, Henrik Arno Mächt-
le, Sohn des Horst Mächtle und Sabine Mächtle,
geb. Rottner, Pfaffenhofen, Asternweg 15.
Am 19. Mai 2009 in Mühlacker; Leon Alexan-
der Wütherich, Sohn des Jochen Wütherich und
der Elisabeth Wütherich, geb. Hötzl, Pfaffenho-
fen, Mühlstr. 23.

Eheschließung
Am 22.05.2009 in Pfaffenhofen; Florian Kenn-
gott und Manuela Kenngott, geb. Schäfer, 
Zaberfeld, Mannwaldstr. 2.
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Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN

Güglinger Maienfest 29. Mai bis 1. Juni 2009
Festwirt: Die Vereine der „Maienfest Güglingen – Gesellschaft bürgerlichen Rechts“

Programm
Freitag, 29. Mai

21.00 – 2.00 Uhr SWR1-Party-Nacht im großen Festzelt mit DJ Stefanie Anhalt
Pfingstsamstag, 30. Mai

14.00 – 18.00 Uhr Kinderunterhaltung „Piratenfest“
Bewirtung mit Kaffee und Kuchen

19.00 Uhr Maienfest-Auftakt 2009 im Festzelt – Fassanstich
Vorstellung ZabergäuNarren Güglingen – 25 Jahre ZNG

20.00 Uhr Unterhaltungs- und Tanzmusik im Festzelt 
mit der „Happyness Brass Band

Pfingstsonntag, 31. Mai
10.00 Uhr Frühschoppen im Festzelt
11.00 – 13.00 Uhr Dixieland-Frühschoppen mit dem „Traditional-Jazz-Quartett“
11.00 – 15.00 Uhr Familienfreundliche Angebote im großen Festzelt 
11.00 – 17.00 Uhr Trödelmarkt im Festgelände
13.00 – 18.00 Uhr Kutschfahrten mit der Familie Koch
14.00 – 15.00 Uhr Kinder- und Familienunterhaltung mit Bauchredner „Addy Axon“
15.00 – 16.00 Uhr Spielwiese für Kinder im Festzelt 

Bewirtung mit Kaffee und Kuchen
16.30 – 18.30 Uhr Unterhaltungsmusik mit dem Musikverein Güglingen 
20.00 Uhr – Ende Unterhaltungsmusik im Festzelt – live mit den „Notenhoblern“

Pfingstmontag, 1. Juni
6.00 Uhr Traditionelles Wecken in allen Stadtteilen durch die Musikvereine
9.30 Uhr Ökumenischer Familiengottesdienst der 3 Kirchengemeinden im Festzelt 

– Predigt: Pfarrerin Ruth Kern, Mitwirkende: Posaunenbläser
10.30 Uhr Frühschoppenkonzert mit den Posaunenbläsern
13.00 Uhr Bewirtung in der „Herzogskelter“ mit Kaffee und Kuchen 
13.30 Uhr Festzug „Wir lassen uns nicht unterkriegen“
14.30 – 18.00 Uhr Kutschfahrten mit der Familie Koch
16.00 – 18.00 Uhr Unterhaltungsmusik im Festzelt mit dem Musikverein Ilsfeld
18.45 Uhr Gemeinsamer Marsch vom Festzelt zum Marktplatz
19.00 Uhr Schlussfeier unter der Marktplatzlinde mit Ansprachen 

von Bürgermeister Klaus Dieterich und Pastor Klaus Schroer
begleitet vom Musikverein Güglingen und vom „Liederkranz“ Frauenzimmern

19.00 – 22.00 Uhr Unterhaltungsmusik zum Festausklang von und mit der Werkskapelle Layher
Disco-Zelt am Samstag und Sonntag am Festplatz Weinsteige
Samstag, 30. Mai ab 20.00 Uhr und Sonntag, 31. Mai ab 20.00 Uhr – die heißesten Hits 
Vergnügungspark von Freitag bis Montag
Freitag, 29. Mai, ab 14 Uhr
Samstag, 30. Mai von 14.00 bis 1.00 Uhr
Sonntag, 31. Mai, von 11.00 bis 1.00 Uhr
Montag, 1. Juni, von 11.00 bis 22.00 Uhr



Maienfest-Splitter
Güglingen feiert das Maienfest. Wie jedes Jahr
wollen wir auf die Besonderheiten dieses gro-
ßen Pfingst- und Heimatfestes aufmerksam
machen und sie über Details zum Festverlauf in-
formieren.
Vergnügungspark mit Bonus-Heft
Beim Vergnügungspark dürfen sich die Kleins-
ten auf das Kinder-Karussell freuen. Auto-
Skooter, Schieß- und Losbude samt Mandel-
brennerei sind obligatorisch dabei. Dazu
kommen ein technisches „Ungetüm“ namens
Jump Street und eine Ski-Gondel, die mit einem
Autokran in luftige 70 Meter Höhe gehievt wird!
Die Rundfahrgeschäfte sind am Freitag und am
Pfingstsamstag jeweils ab 14 Uhr sowie am
Pfingstsonntag und am Pfingstmontag ab 11
Uhr geöffnet.
Die Schaustellergemeinschaft hat sich zum
Maienfest 2009 etwas Neues einfallen lassen:
es gibt ein Bonus-Heft mit 26 Gutscheinen, die
bei den Rundfahr-Geschäften und bei allen an-
deren Einrichtungen des Vergnügungsparks
eingelöst werden können.
Das Bonus-Heft gibt es im Rathaus Güglingen
(Zimmer 1) und bei vielen Fachgeschäften im
Stadtkern von Güglingen zum Stückpreis von 2
Euro. Mit diesem Bonus-Heft können bis zu 18
Euro beim Vergnügungspark gespart werden!
SWR1-Partynacht am 29. Mai
Zur Party-Nacht am Freitag, 29. Mai, 21 Uhr,
kommt DJ Stefanie Anhalt vom SWR 1. Die bes-
ten Hits der 80er Jahre stehen dabei im Mittel-
punkt. Karten für diese Veranstaltung gibt es im
Vorverkauf im Rathaus Güglingen und bei den
Filialen der Kreissparkasse Güglingen, Bracken-
heim, Cleebronn, Pfaffenhofen, Zaberfeld und
Lauffen zum Stückpreis von 5 Euro. An der
Abendkasse (geöffnet ab 20 Uhr) kostet der Ein-
tritt einen Euro mehr.
Um allen eventuellen Missverständnissen vor-
zubeugen: wer eine SWR1-Party veranstaltet,
der muss auch badischen Wein ausschenken.
Die Winzerkellerei in Breisach ist Sponsor die-
ses Events und deshalb am Freitagabend „im
Boot“. 
Kinder-Programm am Samstag 
Speziell für Kinder ist das Samstagnachmit-
tags-Programm gedacht. Man kann von 14 bis
18 Uhr im großen Festzelt dabei sein und beim
„Piratenschiff“ dabei sein, mitbasteln und tolle
Aktionen erleben. Die Mitmach-Aktionen gibt
es zum Nulltarif.
Fasanstich am Samstag
Der offizielle Beginn des Maienfestes wird mit
dem Fassanstich durch Bürgermeister Klaus
Dieterich und einen Vertreter der Brauerei
Palmbräu am Samstagabend um 19 Uhr insze-
niert. Anschließend haben die ZabergäuNarren
Güglingen Gelegenheit, sich und ihren Verein
im 25. Jahr ihres Bestehens vorzustellen.
Die „Happyness-Brass-Band“ …
… war letztes Jahr am Sonntag in Güglingen
und hat die Zeltbesucher mit ihrem Sound be-
geistert. Jetzt hat man diese Band für den
Samstagabend ab 20 Uhr im großen Festzelt
verpflichtet. Der Tanzboden vor der Bühne kann
wieder genutzt werden.
Disco am Samstag und Sonntag
Die Disco läuft: am Samstagabend und am
Sonntagabend. Jeweils ab 20 Uhr werden die
klingenden Silberlinge aufgelegt und die Besu-
cher in Verzückung gebracht. Die Sportschüt-
zen hinter der Theke werden die „passenden“
Disco-Getränke ausschenken.

Auch bei dem „kleinen Festzug“, der um 18.45
Uhr vom Festgelände zur Marktplatzlinde am
Rathaus führt, muss in der Zeit bis 19.30 Uhr
mit Verkehrsbehinderungen gerechnet werden.
Festzugstrecke frei halten
Die Anwohner in der Oskar-Volk-Straße, der
Kleingartacher, Maulbronner-, West-, Wilhelm-,
Eibensbacher-, Garten-, Linden-, Heilbronner-
und Marktstraße werden am Pfingstmontag ge-
beten, ihre Fahrzeuge nicht behindernd im
Straßenraum zu parken. 
Ab 13.30 Uhr rollt durch diese Straßen der Fest-
zug unter dem Motto: „Wir lassen uns nicht un-
terkriegen“.
„Herzogskelter-Saal“ ist am Pfingstmontag
bewirtet
Am Pfingstmontag lädt Evelin Bareither und ihr
Team zur Kaffee-Tafel in den großen Saal der
Herzogskelter vor und nach dem Festzug ein.
Die Schlussfeier am Marktplatz …
… wird wie immer am Pfingstmontag vom 
Musikverein Güglingen angeführt und von den 
heimischen Gesangvereinen umrahmt. Bürger-
meister Klaus Dieterich und Pastor Klaus Schroer
ziehen ihr Fazit unter der Marktplatzlinde bei
der Mauritiuskirche. Abmarsch zur Schlussfeier
ist auf der Ostseite des großen Festzeltes um
18.45 Uhr. 
Der „Liederkranz“ Frauenzimmern erwartet die
Ankommenden.
Festausklang mit WKL
Die Werkskapelle Layher beschließt die musika-
lische Unterhaltung beim Maienfest 2009. Von
19 bis 22 Uhr gibt es böhmische Blasmusik.
Bitte Rücksicht auf Anwohner nehmen
Festbesucher sollten beim Feiern auch daran
denken, dass rings um das Festgelände Men-
schen wohnen, die ihre Vorgärten nicht gerne
als öffentliche Toiletten missbraucht sehen
wollen. 
Auch der Geräuschpegel kann beim Nachhau-
segehen an der eigenen Verträglichkeit ausge-
richtet werden.
Autos bitte zu Hause lassen
Fußgänger und motorisierte Fahrzeuge passen
auf dem Festgelände nur bedingt zusammen. Im
Gelände ist auch so gut wie kein Platz zum Par-
ken. Die vorhandenen Plätze sind für Versor-
gungs- und Einsatzfahrzeuge reserviert. 
Ausreichend Parkplätze stehen westlich vom
Stadion oder im innerstädtischen Bereich am
Stadtgraben zur Verfügung. 
Container am Festplatz Weinsteige kurzzei-
tig verlegt
Wegen des bevorstehenden Maienfestes und
des damit verbundenen Zeltaufbaues wurden
die Container am Festplatz umgestellt. Alle
Container für das Sammeln von wiederverwert-
barem Material befinden südlich des Sportplat-
zes Weinsteige – Zufahrt links vom Treppenauf-
gang auf dem geschotterten Weg Richtung
Weingut Spahlinger.

Änderung der Müllabfuhr
wegen Pfingsten
Wegen des Feiertags an Pfingstmontag ver-
schiebt sich in Güglingen und in den Stadttei-
len die Müllabfuhr wie folgt: Die Biomüllab-
fuhr wird verlegt von Montag, 1. Juni 2009, auf
Dienstag, 2. Juni 2009.
Die Gefäße sind ab 6:00 Uhr bereitzustellen. 
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird 
gebeten.

Pilsstand – Weinpavillon – Backofen – 
Kaffee & Kuchen
Die „echte Halbe“ wird beim Maienfest im Krug

serviert. Dazu gibt’s am Pilsstand Weizen und

Pils vom Fass. Im Weinpavillon am Eingang zum

großen Festzelt kredenzen die Weingärtner

Cleebronn-Güglingen edle Tröpfchen. Gleich

daneben findet man den mobilen Backofen mit

frischer Pizza und Flammkuchen.

Samstags und sonntags gibt es im großen Fest-

zelt Kaffee und Kuchen. Die Güglinger Land-

frauen und die Gymnastikfrauen vom TSV

haben fleißig gebacken …

Familien-Sonntag 
Am Pfingstsonntag gibt es von 11 bis 15 Uhr wie-

der ein preisgünstiges und familienfreundliches

Mittagessen im großen Festzelt. Es gibt Schnit-

zel mit Kartoffelsalat zum Preis von 5,50 €.

Von 11 bis 13 Uhr hat man einen Frühschoppen

mit der Traditional-Jazz-Band ins Programm

eingebunden. Um 14 Uhr kommt Bauchredner

Addy Axon zur Kinder- und Erwachsenenunter-

haltung ins Festzelt. Ab 15 Uhr wird dann die

Spielwiese mit verschiedenen Geschicklich-

keitsspielen im Festzelt durchgeführt. Der Mu-

sikverein Güglingen unterhält am Sonntag ab

16.30 Uhr.

Trödelmarkt am Sonntag
Die Firma Döhring organisiert in diesem Jahr

erstmals einen Trödelmarkt, der ins Festgesche-

hen eingebunden wird. Am Sonntag kann man

von 11 bis 17 Uhr durch das Maienfestgelände

bummeln und neben dem Festvergnügen durch

die Stände bummeln.

Kutschfahrten
Die Familie Koch aus Eibensbach ist mit ihren

ponybespannten Kutschen dabei und bietet

kleine Rundfahrten an: sonntags von 13.00 bis

18.00 Uhr und montags von 14.30 bis 18.00 Uhr.

Die „Notenhobler …
… gestalten in diesem Jahr den Sonntagabend

ab 20.00 Uhr mit Tanz- und Unterhaltungsmu-

sik. Sie waren letztes Jahr erstmals dabei und

kommen jetzt wieder mit ihren Show-Einlagen.

Ökumenischer Familiengottesdienst
Tradition hat natürlich auch der ökumenische

Gottesdienst am Pfingstmontag beim Maien-

fest. Dieses Jahr hält Pfarrerin Ruth Kern von

der Evangelischen Kirchengemeinde Güglingen

die Predigt. Ab 9.30 Uhr wirkt der Posaunenchor

Güglingen musikalisch mit. Im Anschluss an den

Gottesdienst unterhalten die Posaunenbläser

frühschoppenmäßig und verkürzen das Warten

auf den Festzug. 

Der Festzug …
… wurde in diesem Jahr unter das Motto ge-

stellt „Wir lassen uns nicht unterkriegen“. Bei

dieser Themenauswahl hat man sicher auch an

die aktuelle wirtschaftliche Lage und das Mai-

enfest 2007 gedacht.

Die Maienkönigin heißt in diesem Jahr Melanie

Thieme und besucht in Güglingen die 10. Klas-

se der Katharina-Kepler-Schule. Sie wird be-

gleitet von sieben Hofdamen, die aus derselben

Klasse der Schule kommen. 

Nach dem Festzug gibt es ab 16 Uhr Unterhal-

tungsmusik von und mit dem Musikverein 

Ilsfeld. 

Ortsdurchfahrt gesperrt
Wegen des Festzuges am Pfingstmontag muss

die Ortsdurchfahrt von Güglingen am 1. Juni in

der Zeit von 13.00 bis 16.00 Uhr für den Durch-

gangsverkehr gesperrt werden. Die überörtliche

Umleitungsstrecke ist ausgeschildert.
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Sanierungsgebiet 
„Stadtkern V“ nochmals
erweitert
Bei der Stadt Güglingen sieht man die Möglich-

keit, durch die Erweiterung des Sanierungsge-

bietes „Stadtkern V“ zusätzliche Fördermittel

beantragen zu können. Es geht um den Bereich

der „Herzogskelter“. 

Dort hat man bei der Renovierung der Hotel-

zimmer Handlungsbedarf.

Der Gemeinderat musste nicht lange von die-

sem Vorhaben überzeugt werden. In der Rats-

sitzung am 19. Mai konnten sich die Bürgerver-

treter ausnahmslos mit dem Vorschlag der

Verwaltung einverstanden erklären und folgten

dem Beschlussantrag einstimmig.

Satzung zur Änderung der
Satzung über die förmliche
Festlegung des Sanierungsge-
biets „Stadtkern V“ (Zweite
Gebietserweiterung)
Aufgrund § 142 Abs. 1 und 3 des Baugesetzbu-

ches (BauGB) und § 4 Abs. 1 der Gemeindeord-

rens- oder Formvorschriften der Gemeindeord-

nung oder auf Grund der Gemeindeordnung zu-

stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach

Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu-

stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der

Sitzung , die Genehmigung oder die Bekannt-

machung der Satzung verletzt worden sind,

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43

der Gemeindeordnung wegen Gesetzwidrig-

keit der Satzung widersprochen hat oder

wenn vor Ablauf der in der Satzung genann-

ten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-

schluss beanstandet hat, oder die Verletzung

der Verfahrens- und Formvorschriften ge-

genüber der Gemeinde unter Bezeichnung

des Sachverhaltes, der die Verletzung be-

gründen soll, schriftlich geltend gemacht

hat.

Liegt eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 dieses

Hinweises vor, so kann auch nach Ablauf der in

Satz 1 genannten Frist jedermann die Verlet-

zung geltend machen (§ 4 Abs. 4 der Gemein-

deordnung für Baden-Württemberg in der Fas-

sung vom 3. Oktober 1983, GBl. S. 578, ber. 

S. 720, zuletzt geändert am 8. November 1993,

GBl. S. 657).

nung für Baden-Württemberg (GemO), jeweils

in der zuletzt geänderten Fassung, hat der Ge-

meinderat der Stadt Güglingen am  19.05.2009

folgende

SATZUNG
zur Änderung der Satzung über die förmliche

Festlegung des Sanierungsgebietes „Stadtkern

V“ beschlossen:

§ 1 Erweiterung des Sanierungsgebietes
1. Das in der vom Gemeinderat am 20.06.2006

beschlossenen und am 30.06.2006 in Kraft

getretenen Sanierungssatzung förmlich fest-

gelegte Sanierungsgebiet „Stadtkern V“, zu-

letzt geändert am 23.11.2007 wird um das im

Lageplan (Abgrenzungsplan) vom

12.05.2009 durch schwarze Bandierung um-

grenzte und grau hinterlegte Gebiet erwei-

tert. Der Lageplan (Abgrenzungsplan) der

Kommunalentwicklung GmbH vom

12.05.2009 ist Bestandteil der Satzung.   

§ 2  Inkrafttreten
Die Satzung wird gem. § 143 Abs. 1 BauGB mit

ihrer Bekanntmachung rechtsverbindlich.

Güglingen, den 20.05.2009, 

gez. Dieterich, Bürgermeister

Hinweis zu vorstehender Satzung
Satzungen, die unter Verletzung von Verfah-
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Baugebietserschließung
zweigleisig 
Die städtebauliche Entwicklung im Gebiet „Hin-
tere Wiesen“ hat den Gemeinderat in seiner Sit-
zung am 19. Mai ein weiteres Mal beschäftigt.
Die Verwaltung informierte über den aktuellen
Stand der Dinge und wollte von den Bürgerver-
tretern ein Signal dafür, wie es mit der Bauland-
erschließung in Güglingen weitergehen soll.
Gleichzeitig wurde abgefragt, ob man an der
östlichen Grenze von Güglingen im Gebiet
„Herrenäcker-Baumpfad“ wieder aktiv werden
soll.
Fakt ist, dass sich das Gremium im Februar und
März letzten Jahres mit der Erschließung des
Gebietes „Hintere Wiesen“ umfassend beschäf-
tigt und letztlich am 8. April 2008 einen Auf-
stellungsbeschluss für einen Bebauungsplan
verabschiedet hat. 
Das Städteplanungsbüro Zoll (Stuttgart) hatte
seine Entwürfe den Wünschen und Vorschlägen
der Bürgervertreter angepasst und in einen Plan
gegossen. Diese Entwurfsplanung wurde im
September den betroffenen Grundstückseigen-
tümern vorgestellt, die in Zusammenarbeit mit
dem Heilbronner Vermessungsbüro Koch und
Käser geführt worden sind.
In diesem Zusammenhang wurde auch das
schon in Auftrag gegebene Gutachten wegen
möglicher Lärmbelästigungen durch den Sport-
betrieb und einem im Gebiet ansässigen Wein-
baubetrieb detaillierter ausgearbeitet – mit
dem Ergebnis, dass man sich vom Gedanken, ein
„allgemeines Wohngebiet“ auszuweisen, verab-
schieden und dafür ein sogenanntes „Mischge-
biet“ ausweisen müsse.
Aus den Gesprächsrunden mit den Grund-
stückseigentümern hat man zweierlei und sehr
unterschiedliche Erkenntnisse bekommen. Zum
einen wollte der überwiegende Teil der Anlieger
entlang der Maulbronner Straße (die anvisierte
Wohnbebebauung liegt im nördlichen Teil die-
ser Anwesen) nichts von einer Baulandumle-
gung wissen. Zum anderen wurde signalisiert,
dass der Betriebshof des Bauunternehmens
Haass in absehbarer Zeit ins Mittlere Tal ausge-
lagert werden soll. Somit ergaben sich für das
weitere Vorgehen neue Varianten.
„Wir sollten uns auf gar keinen Fall vom Gebiet
Hintere Wiesen verabschieden“, redete Stadtrat
Werner Gutbrod diesem „Filetstück in der
Stadtmitte“ das Wort. Um möglichen Lärmim-
missionen vorzubeugen, könne er sich mit der
Ausweisung als Mischgebiet durchaus an-
freunden.
„Ausloten, was machbar ist“, war die These von
Stadtrat Ulrich Herzog. Damit griff er den Vor-
schlag von Bürgermeister Klaus Dieterich auf,
der sich nach aktuellem Stand vorstellen kann,
die Baugebietsabgrenzung für die „Hinteren
Wiesen“ an den Grundstücksgrenzen zu orien-
tieren, deren Eigentümer eher positiv zur Er-
schließung stehen.
„Ich würde mich davon verabschieden, etwas
über die Köpfe der Anwohner durchzusetzen“,
war die Meinung von Stadtrat Gerhard Stein-
beck. „Hintere Wiesen fallen lassen und Herren-
äcker/Baumpfad favorisieren“, machte er klar.
Nachdem die Meinungen ausgetauscht waren,
stand am Ende ein Kompromiss-Antrag, der bei
einer Gegenstimme verabschiedet worden ist.
Im Gebiet „Hintere Wiesen“ soll die Planungs-
absicht weiter verfolgt und den jetzt aufgezeig-
ten Gegebenheiten angepasst werden. Die

Vier Angebote wurden angefordert, zwei Bie-
terfirmen beteiligten sich am Wettbewerb. Fen-
sterbau-Schneider bekam mit 112.937,14 Euro
den Zuschlag. Sie lag um runde 10.800 Euro
unter dem Angebot des Mitbewerbers.
Die Kosten für diese Maßnahmen werden zwi-
schen Gemeindeverwaltungsverband als Träger
der Haupt- und Werkrealschule und der Stadt
Güglingen als Träger der Grundschule aufge-
teilt. Sie waren bei der Ausschreibung in zwei
Vergabelose getrennt. Der GVV-Anteil beträgt
knapp 92.700 Euro, runde 20.200 Euro fallen
auf die Stadt Güglingen.

Trotz zu erwartender Steuerausfälle:

Gemeinderat hält am 
Tiefbauprogramm fest
Die aktuelle Steuerschätzung vom Mai bringt
die Investitionsplanungen der Stadt Güglingen
gehörig durcheinander. Dennoch will der Ge-
meinderat am Tiefbauprogramm festhalten, das
im Haushaltsplan für das Jahr 2009 verankert
worden ist. Allerdings will man den zeitlichen
Ablauf so verschieben, dass anvisierte Maßnah-
men über zwei Haushaltsjahre finanziert wer-
den können.
Ehe sich die Bürgervertreter mit dem eigentli-
chen Thema beschäftigen konnten, wurden sie
von Bürgermeister Klaus Dieterich und Stadt-
pflegerin Inge Wolfinger über den aktuellen
Stand der Finanzlage informiert. 
„Seit dem 18. Mai wissen wir, dass wir beim An-
teil der Einkommensteuer und Umsatzsteuer,
bei der Investitionspauschale und bei der Ge-
werbesteuer mit kräftigen Ausfällen rechnen
müssen“, zitierte das Stadtoberhaupt die aktu-
ellste Steuerschätzung.
Stadtpflegerin Inge Wolfinger ging ins Detail.
Sie rechnet mit Einnahme-Ausfällen in einer
Größenordnung von 3,5 Millionen Euro. Zwar
reduziere sich dadurch auch der Anteil der Um-
lagen (732.000 €), „uns fehlen im Verwaltungs-
haushalt runde 2,9 Millionen“ machte sie klar.
Die im Haushaltsplan veranschlagte Zufüh-
rungsrate – 1,5 Millionen sollten aus dem Ver-
waltungshaushalt erwirtschaftet und dem in-
vestiven Bereich des Vermögenshaushaltes
zugeführt werden – könne man vergessen. Man
brauche aus dem Vermögenshaushalt 1,4 Mil-
lionen, um die Kosten für den laufenden Betrieb
ausgleichen zu können. Die Rücklagenentnah-
me bezifferte sie auf 4,4 Millionen Euro.
„Das dicke Ende kommt aber 2010“, prognosti-
zierte die Stadtpflegerin. Man müsse wegen der
guten Haushaltsentwicklung im Jahr 2008 zwei
Jahre später rund 11,2 Millionen Euro an Umla-
gen an Bund, Land und Kreis abführen. Dazu
müsse an die Finanzierung der Umgehungsstra-
ße zwischen Güglingen und Pfaffenhofen ge-
dacht werden. „Die Rücklage wird auf den ge-
setzlich vorgeschriebenen Mindestbestand
schrumpfen“, malte sie in düsteren Farben aus.
Dort liegen aktuell noch runde 9,5 Millionen auf
der hohen Kante.
„Leider keine positiven Zahlen“, fasste Inge
Wolfinger zusammen. Sie will jetzt bis zur Juni-
Sitzung einen Nachtragsplan erstellen und
dabei auf alle möglichen Einsparpotenziale hin-
weisen. 
„Wir können nicht sehenden Auges den Haus-
haltsplan abarbeiten, sondern müssen auf diese
Entwicklungen reagieren“, leitete Bürgermeis-
ter Dieterich wieder auf das eigentliche Thema
Tiefbauarbeiten über. 

Städteplaner Zoll (Stuttgart) und das Vermes-
sungsbüro Koch + Käser (Heilbronn) sollen „zu-
sammengespannt“ werden und neue Varianten
für ein Mischgebiet entwickeln.
Grünes Licht erhielt die Verwaltung auch für die
Überlegung, Entwurfsplanungen für die Bebau-
ung des Gebietes „Herrenäcker/Baumpfad“ er-
stellen zu lassen. Denkbar wäre in diesem Zu-
sammenhang auch, den vorhandenen
Bebauungsplan (er weist im nicht überbauten
Teil überwiegend Mehrfamilien-Bauplätze aus),
so abzuändern, dass dort Einzelhäuser entste-
hen könnten.

Realschule bekommt neue
Elektroherde
Die Schulküche der Güglinger Realschule wird
von Gasöfen auf Elektrogeräte umgestellt. In
der Ratssitzung am 19. Mai hat sich der Ge-
meinderat mit diesem Vorschlag einverstanden
erklärt und so das Votum der Schulleitung samt
Fachlehrer und Rathaus-Verwaltung übernom-
men.
Hintergrund für diese Entscheidung war, dass in
der mit gasbetriebenen Kochgeräten ausgestat-
teten Küche in den letzten Jahren immer häu-
figer Funktionsstörungen aufgetreten sind.
Damit verbundene „Fehlalarme“ bei der Gas-
Warneinrichtung haben den Unterricht nach-
haltig gestört und zudem jährliche Kosten für
die Prüfung der Alarmanlage verursacht. Die
gasbetriebenen Geräte wurden 1992 installiert
und sind nach fast 17 jährigem Einsatz nicht
mehr voll funktionsfähig.
Das Bauamt im Rathaus hat die Überlegungen
der Schulleitung aufgegriffen und die vorge-
schlagene Umstellung auf elektrobetriebene
Geräte in eine beschränkte Ausschreibung ge-
fasst. Von drei Bieterfirmen beteiligten sich
zwei daran. Im Ergebnis lag die Firma Elektro-
Weiß (Zaberfeld) mit 25.462,91 Euro knapp
1.800 Euro unter dem Mitbewerber und erhielt
den Zuschlag. Im Haushaltsplan hatte man für
diese Umrüstungsmaßnahme 40.000 Euro ein-
geplant.
Die Arbeiten werden in den Sommerferien
durchgeführt. Zwei Backöfen, acht Kochstellen
(Umrüstung von Gas auf Induktionsherde), zwei
Dampfgarer, vier Wärmeschubladen und ein
Mikrowellengerät werden ersetzt und mit den
Elektroanschlüssen versehen. 
Wichtig war für den Gemeinderat aber auch die
Frage nach der Erneuerung des Kochgeschirrs.
„Wenn bisher Gaskochstellen da waren und
jetzt Induktionsherde eingebaut werden,
braucht man auch neues Geschirr“, stellte
Stadtrat Markus Xander in den Raum. „Das
muss über das Realschul-Budget finanziert
werden“, bekam er von Stadtpflegerin Inge
Wolfinger zur Antwort.

Auftragsvergabe für 
Schul-Fenster
Die Erneuerung der Fenster an der Katharina-
Kepler-Schule wird von Fensterbau-Schneider
aus Güglingen-Frauenzimmern durchgeführt.
Nach dem Grundsatzbeschluss des Gemeinde-
verwaltungsverbandes und der Stadt Güglingen,
die im Rahmen des Zukunftsinvestitionspro-
grammes des Bundes zur Verfügung gestellten
Gelder (insgesamt 135.000 €) für diese energe-
tischen Maßnahmen einzusetzen, wurden die
Arbeiten beschränkt ausgeschrieben.
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In der Sitzungsvorlage war dargestellt, dass für
die Erneuerung der Wasser- und Abwasserlei-
tungen samt Straßenbau in der Wagner- und
Silcherstraße sowie in der Reisenbergstraße
runde 910.000 Euro eingesetzt werden müssen.
Auf diese Zahl kam Uwe Kenngott vom städti-
schen Bauamt bei seiner Kostenschätzung.
Nachdem sich die Ratsrunde vom ersten Schock
erholt und allgemeines Bedauern über die Ent-
wicklung der Finanz-Situation zum Ausdruck
gebracht hatte, meldet sich Stadtrat Friedrich
Jürgen Kühne zur Wort: „Wir nehmen die Dar-
stellung betroffen zur Kenntnis, wir müssen
aber schauen, dass wir unseren Mittelstand in
dieser schwierigen Situation unterstützen. Spa-
ren ist der falsche Weg“, riet er zum Schulden-
machen, wenn es notwendig ist.
Stadtrat Markus Xander war natürlich auch be-
eindruckt von der Negativ-Entwicklung. Man
könne der Güglinger Situation dennoch etwas
Positives abgewinnen: „Noch müssen wir keine
Schulden machen“, sagte er im Vergleich zu an-
deren Städten und Gemeinden. Auf seine An-
frage wurde auch mitgeteilt, dass das Ergebnis
der Jahresrechnung 2008 besser und positiver
ausfallen werde, wie es nach den Etat-Planun-
gen für das vergangene Jahr ausgesehen hatte.
Letztlich konzentrierte sich das Gremium auf
das Machbare. Handlungsbedarf im aufgezeig-
ten Umfang besteht. Man hat dieses Programm
in diesem Jahr ohnehin auf das Notwendigste
begrenzt. 
Nachdem Stadtpflegerin Wolfinger vorgeschla-
gen hatte, die Tiefbaumaßnahmen in den ge-
nannten Straßen bis Ende September auszu-
schreiben, dann mit den Arbeiten zu beginnen
und sie über zwei Haushalte abzurechnen,
erhob sich bei der Abstimmung keine Gegen-
stimme.

ELR-Antrag für 
Blankenhornhalle
Die Sanierung der Blankenhornhalle in Eibens-
bach kann nicht über das Zukunftsinvestitions-
programm des Bundes im Rahmen des Budgets
„Bildungspauschale“ gefördert werden. 
Diese Aussage machte das Regierungspräsidi-
um und begründete die ablehnende Haltung
damit, dass die schulische Nutzung nur bei rund
16 Prozent liegt. 
Die Mindestanforderung für die Förderfähigkeit
liegt aber bei 30 Prozent.
Dennoch muss man nicht schwarz sehen. Die
Stadtverwaltung hat das Objekt Blankenhorn-
halle jetzt über das Förderprogramm „Entwick-
lung Ländlicher Raum“ zur Bezuschussung an-
gemeldet.
„Wir haben da sehr gute Chancen“, wurde von
Bürgermeister Dieterich in der Ratssitzung am
19. Mai bekannt gegeben.

Finanzprüfung abgeschlossen
Die allgemeine Finanzprüfung der Stadt Güg-
lingen einschließlich der Eigenbetriebe (Stadt-
werke und Herzogskelter) ist abgeschlossen.
Diese Meldung bekam der Gemeinderat in sei-
ner Sitzung am 19. Mai.
Von der Gemeindeprüfungsanstalt wurde mit-
geteilt, dass die überörtliche Prüfung der Jah-
resrechnungen aus den Jahren 2002 bis 2006
„erledigt bzw. aufgrund der Zusagen der Ver-
waltung als erledigt gelten“. 

Zum Auftakt gibt es am Donnerstag, 4. Juni,

„Willkommen bei den Sch’tis“. Die herzerfri-

schende französische Komödie ist frei für alle

Altersgruppen. Der Film hat eine Laufzeit von

106 Minuten.

Am Freitag, 5. Juni, kommt der mit 8 Oscars aus-

gezeichnete Bollywood-Streifen „Slumdog 

Millionaire“ auf die Leinwand. Der Film ist für

Besucher ab 12 Jahre freigegeben und hat eine

Länge von 120 Minuten.

Am Samstag, 6. Juni, kann man „Der Kaufhaus-

Cop“ ansehen. Hier sieht man einen „pfundi-

gen“ Burschen, der Gesetzeshüter werden will.

Besucher ab 6 Jahren dürfen kommen und sich

91 Minuten lang vergnügen lassen.

Die Filme beginnen an allen drei Tagen um 22

Uhr. Ab 20.30 Uhr ist Einlass im Deutschen Hof.

Man kann sich mit diversen Spezialitäten vom

Hotel & Restaurant „Herzogskelter“ und der

„Cisterna di Vino“ im Deutschen Hof verwöhnen

lassen. Live-Musik ab 21 Uhr gibt’s ebenfalls.

Der Eintritt beträgt pro Film 6 Euro. -rob-

Kinder-Kino
Das Open-Air-Kino wird an allen drei Tagen mit

einem Ferien-Programm für Kinder im Saal der

„Herzogskelter“ ergänzt.

Am Donnerstag und Freitag (4. und 5. Juni) gibt

es um 15 Uhr „Die Vorstadtkrokodile“. Der Film

läuft 105 Minuten und ist für Besucher ab 6

Jahren freigegeben.

Am Samstag, 6. Juni, wird um 15 Uhr „Monster

vs. Aliens“ gezeigt. Die Altersbegrenzung ist auf

6 Jahre festgesetzt. Der Film läuft 120 Minuten.

Bei allen drei Kinderfilmen beträgt der Eintritt

3,50 €.

Europawahl am 7.6.2009
ZDF Hochrechnung: Wahlbezirk 02
Der Wahlbezirk 02 Güglingen – Trauzimmer ist

in der Stichprobe enthalten, die die Forschungs-

gruppe Wahlen e. V., Mannheim für Hochrech-

nungen und Analysen in der Wahlsendung des

Zweiten Deutschen Fernsehens verwenden.

Brigitte Wickenhauser und Volker Wickenhau-

ser werden vor dem Wahllokal eine Befragung

der Wähler durchführen, nachdem diese das

Wahllokal verlassen haben.

Die Forschungsgruppe Wahlen versichert, dass

der Wahlablauf in keiner Weise beeinträchtigt

wird. 

Anschließend wird das erste vorläufige Wahler-

gebnis, das in diesem Wahllokal verlesen wird,

nach Mannheim übermittelt.

Die Mitarbeiter werden sich morgens kurz vor 8

Uhr beim Wahlvorstand vorstellen und sich mit

Schreiben der Forschungsgruppe Wahlen aus-

weisen.

„Fahrplan“ für Gemeinderats-
wechsel
Mit dem Wahltermin am 7. Juni und den unmit-

telbaren Folgen setzte sich der Gemeinderat in

seiner Sitzung am 19. Mai unter dem Punkt

„Verschiedenes“ auseinander. „Die Amtszeit des

Gemeinderates endet offiziell am 30. Juni – wir

sollten uns Gedanken darüber machen, wie die

Termine für die Verabschiedung der ausschei-

denden Ratsmitglieder und der Verpflichtung

des neuen Gremiums festgelegt werden“, erin-

nerte Bürgermeister Dieterich an den „Fahrplan

für den Gemeinderatswechsel“. Rechtlich gese-

hen gibt es keine Bedenken, dass die jetzt noch

gewählten Bürgervertreter auch nach dem 30.

Juni beraten und beschließen können. 

Mit dem Einverständnis der Bürgervertreter ei-

nigte man sich darauf, die nächsten Arbeitssit-

zungen des Gemeinderates auf den 16. Juni und

den 21. Juli zu terminieren. Die Verabschiedung

und Einsetzung der ausscheidenden und neu

gewählten Ratsmitglieder hat man auf den 28.

Juli festgelegt.

Kommunales Förderprogramm
Solarenergie 
Die Stadt Güglingen legt seit 01.Januar 2003

ein Förderprogramm auf, mit dem der Bau von

solarthermischen und photovoltaischen Anla-

gen auf Wohn- und Geschäftsgebäuden bezu-

schusst wird. 

Im Jahr 2009 sind dafür 25.000 Euro im Haus-

haltsplan eingestellt. Damit wurden bis heute

16 Anlagen verwirklicht. Derzeit stehen noch

Mittel für ca. 3 Anlagen zur Verfügung. 

Wer Solaranlagen plant oder bauen will, dem

wird das Förderprogramm des Bundes beim

Bundesamt für Wirtschaft und Außenkontrolle

(BAFA) empfohlen. 

Die Internet-Adresse lautet: 

http://www.bafa.de/bafa/de/energie/erneuer-

bare_energien/index.html

Open-Air- und Kinder-Kino 
in Güglingen
So früh wie noch nie startet das Mobile Kino in

die Open-Air-Saison. Hatte man sich bisher auf

August „eingeschossen“, so präsentieren Klaus

Friedrich von der Kino GmbH und Evelin Bareit-

her vom Hotel & Restaurant „Herzogskelter“

den dreitägigen Event heuer schon im Juni. Von

Donnerstag bis Samstag gibt es abends drei

Filme im Deutschen Hof – vorausgesetzt, das

Wetter spielt mit. Wenns regnet, weicht man in

den Saal der „Herzogskelter“ aus.
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Kommunale Geschwindigkeitsmessungen 
durch den Landkreis Heilbronn am 25.05.2009

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Maulbronner Str. 9.10 – 10.10 50 km/h 521 4 68 km/h

Tälestr. 11.05 – 12.10 30 km/h 28 2 42 km/h

Karl-Heim-Str. 12.25 – 13.30 30 km/h 48 11 57 km/h

Stockheimer Steige 14.00 – 15.00 50 km/h 174 15 72 km/h



Der Bundeswahlleiter ist über das Vorhaben der
Forschungsgruppe Wahlen e. V. informiert und
hat keine Einwendungen.
Seitens der Verwaltung möchten wir die Befra-
gung unterstützen, da wir doch alle bei Wahlen
mit großer Spannung auf die ersten Hochrech-
nungen warten und diese nur durch Befragung
der Wähler und raschen Übermittlung der 
ersten Wahlergebnisse direkt aus den Wahllo-
kalen ermittelt werden können.
Hinweise zum Wahlsonntag 7.6.2009
Wahllokale befinden sich 
Rathaus Güglingen, Sitzungssaal – Wahlbezirk 01
Rathaus Güglingen, Trauzimmer – Wahlbezirk 02
Rathaus Güglingen, Besprechungszimmer –
Briefwahlvorstand 
Kita Heigelinsmühle, Foyer – Wahlbezirk 03
Verwaltungsstelle Frauenzimmern – Wahlbe-
zirk 04 
Schule Eibensbach – Wahlbezirk 05
Wir weisen darauf hin, dass alle Wahllokale be-
hindertengerecht sind, entweder ebenerdig im
Erdgeschoss oder per Aufzug zu erreichen.
Damit ist gewährleistet, dass allen Wahlberech-
tigten, insbesondere behinderten und anderen
Menschen mit Mobilitätsbeeinträchtigungen,
die Teilnahme an der Wahl möglichst erleich-
tert wird.

„Dienstagstreff“
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof recht herzlich ein. Bei Kaffee, Ku-
chen und einem interessanten Programm mit
Musik, Geschichten, Singen und Lachen, kön-
nen Sie getrost den Alltag zu Hause lassen. Wir
freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpartner:
Doris Pfeffer,  Tel. 16421.
Am 02.06. findet kein Treff statt!!
Nächster Treff:
Der nächste Treff ist am 09.06. Wir beginnen
schon um 11:30 Uhr mit dem Spargelessen.
Bitte um Anmeldung bis Mittwoch 03.06., spä-
testens bis Freitag 05.06. um 10:00 Uhr!

Erschließungsarbeiten
„Burgweg“ durch die EnBW
Wegen der Erschließungsarbeiten „Burgweg“
durch die EnBW muss der Feldweg zwischen
Talstraße und dem neuen Stück der Umge-
hungsstraße (Baugebiet Burgweg) in der Zeit
vom 02.06. bis voraussichtlich 10.06.2009 für
den landwirtschaftlichen Verkehr gesperrt wer-
den. Wir bitten um Kenntnisnahme bzw. Ver-
ständnis.

Bitte beachten!
Das Rathaus Güglingen ist am Mitt-
woch, 3.6.2009, von 8.00 bis 10.00 Uhr
nicht geöffnet. Es findet eine letzte
Wahlhelfer-Schulung samt EDV-Probe-
lauf statt. 
Nach 10 Uhr ist wieder normaler
Dienstbetrieb.

PAVILLON
Gartacher Hof

6507 oder beim Ordnungsamt der Stadt Güg-

lingen, Tel. 07135/10836. Der Hausfriedens-

bruch und die Sachbeschädigung wurden zur

Anzeige gebracht. 

Anwohner werden gebeten, nächtliche Störun-

gen dem Polizeirevier Lauffen, Tel. 07133/2090

zu melden.

Sprechstunde der Landkreis-
Sozialarbeit
Fragen und Probleme innerhalb der Familie?

Herr Stähle vom Allgemeinen Sozialen Dienst

des Heilbronner Landratsamtes (Fachbereich

Jugend und Familie) bietet direkt vor Ort Eltern,

Kindern und Jugendlichen Beratung und Unter-

stützung an.

Die Außen-Sprechstunde findet nach Termin-

vereinbarung im Zimmer 10 des Rathauses

Güglingen, Marktstr. 19 – 21, Güglingen statt.

Termine können vorab unter Telefon

07131/994-241 vereinbart werden.

Jugendzentrum Güglingen
LAN-Party
Nach dem großen Erfolg unserer letzten LAN-

Party-24 freuen wir uns anzukündigen, dass

nun endlich am Freitag, dem 05.06.2009 ab 18

Uhr im Jugendzentrum die nächste Runde an-

steht. Gespielt werden die üblichen „Klassiker“

wie COD5, UT u. v. m. Neben Essen und Geträn-

ken, die wir anbieten, könnt ihr auch selbst Ver-

pflegung mitbringen, ein Backofen steht zur

Verfügung. Auch dieses Mal gibt es wieder ein

Frühstück, das in der Teilnahmegebühr von 5

Euro enthalten ist, und auch eine Chilllounge

mit Schlafmöglichkeit. 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 16 Mitspie-

ler, die mindestens 16 Jahre alt sein müssen.

Bitte meldet euch bis zum 03.06.09 im Jugend-

zentrum an und bringt zur LAN-Party die 5 €

mit. Minderjährige brauchen außerdem eine

schriftliche Einverständniserklärung der Eltern.

Im Flyer, der im JuZe ausliegt, findet ihr alles

noch mal zusammengefasst. Auf euch freuen

sich Marc und Lenz

Zugelaufen
Am Samstag, 23. Mai, ist in Güglingen, Herren-

äckerweg ein braunes Huhn zugelaufen. Der

Besitzer kann sich bei der Stadt Güglingen, Tel.

10836, melden.

Hausfriedensbruch und
Sachbeschädigung im Güglin-
ger Freibad
Unbekannte betraten in der Nacht vom 22. auf

den 23. Mai 2009 widerrechtlich das Güglinger

Freibad. Es kam zu mehreren Sachbeschädigun-

gen. 

So wurden beispielsweise Sitzbänke in die

Schwimmbecken geworfen bzw. auf die Rut-

sche gestellt, Mülleimer in die Wasserbereiche

gekippt 

und der Telefon-Hörer am Münzfernsprecher

abgerissen.

Wer Hinweise zu diesen Taten geben kann, mel-

det sich bitte beim Polizeiposten, Tel. 07135/
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Aus dem Gemeinderat
Wohnhaus wird verkauft
Das gemeindeeigene Wohnhaus Quergasse 5
wird verkauft, hat der Gemeinderat beschlos-
sen. In nicht öffentlicher Sitzung hat das Gre-
mium den Verkaufspreis festgelegt und dem In-
teressenten, ein Mieter der zurzeit in dem Haus
wohnt, den Zuschlag erteilt, gab Bürgermeister
Dieter Böhringer bekannt. wst

*
Geld aus der Dr.-Ernst-Faber-Stiftung
Aus dem Nachlass von Dr. Ernst Faber hat Pfaf-
fenhofen Geld zur Unterstützung der Vereine
und bedürftiger Personen geerbt. Der Betrag
wurde als Stiftungskapital in der Dr.-Ernst-
Faber-Stiftung angelegt. Erstmals in diesem
Jahr wurde der Zinsgewinn in Höhe von 4.000
Euro ausgeschüttet. Im März hatte die Gemein-
de deshalb zur Antragstellung aufgerufen. Ein-
ziger Antragsteller war der TSV, der die Spende
zur Finanzierung seiner neuen Heizung im
Sportheim verwendet. wst

*
Neckar-Zaber-Tourismus
Die Besucherzahlen steigen und mit ihnen auch
die Übernachtungszahlen. Erstmals wurden im
vergangenen Jahr mehr als 100.000 Übernach-
tungen gezählt: „Die Region des Neckar-Zaber-
Tourismus entwickelt sich immer mehr zu
einem beliebten Kurzurlaubsgebiet“, berichtete
Sabine Hübl dem Gemeinderat. Die Geschäfts-
führerin des Neckar-Zaber-Tourismus, stellte
bei der Ratssitzung den Geschäftsbericht 2008
samt Haushaltsplan 2009 vor. 24 neue Betrie-
be wurden im vergangenen Jahr in den Verein
aufgenommen. Insgesamt sind damit nun
neben den Zabergäukommunen von Lauffen bis
Zaberfeld, Nordheim und Neckarwestheim und
dem Erlebnispark Tripsdrill, 128 Mitglieder, zu-
meist Betriebe aus dem Bereich Weinbau, 
Gastronomie und Übernachtung, im Neckar-
Zaber-Tourismus vereint. wst

*
Straßenbauprogramm 2009
Insgesamt zwölf Baustellen sind in Pfaffenho-
fen und Weiler im Straßen- und Feldwegsanie-
rungsprogramm 2009 aufgelistet. Nach einer
ersten Kostenschätzung des Ingenieurbüros 
i-Motion würde das gesamte Paket rund
300.000 Euro kosten. Im Etat sind aber nur
40.000 Euro vorgesehen. 
Weitere 50.000 könnten im Zuge des Nach-
tragshaushaltsplans bereitgestellt werden,
berichtete Bürgermeister Dieter Böhringer. 
Vor Ort hat deshalb der Gemeinderat die vor-
gesehenen Straßen- und Wegstücke besich-
tigt und fünf Stellen davon als vordringlich
eingestuft. 
Diese sollen nun nach einer beschränkten Aus-
schreibung im Zuge des Konjunkturprogramms
saniert werden. 
Die Möglichkeit, zur Finanzierung dieser Maß-
nahmen auch die Infrastrukturpauschale ein-
zusetzen, hält der Verwaltungschef jedoch nur
in sehr begrenztem Umfang für möglich. wst

*
Weniger Steuereinnahmen
Die Wirtschaftskrise macht auch vor dem Pfaf-
fenhofener Gemeindehaushalt keinen Halt. Bei

der nach der Steuerschätzung deutlich knapper
werdenden Haushaltsmittel hat Gertrud
Schreck allerdings Bedenken, ob diese Anschaf-
fung derzeit wirklich wichtig ist. wst

*
Info-Veranstaltung zur DSL Versorgung
Neues zur Versorgung von Pfaffenhofen mit
schnellen DSL-Anschlüssen berichtete Bürger-
meister Dieter Böhringer dem Gemeinderat:
Voraussichtlich am Dienstag, 30. Juni, veran-
staltet die Deutsche Telekom in der Wilhelm-
Widmaier-Halle einen Informationsabend zum
Stand der Dinge. Der Verwaltungschef hofft,
dass die Telekom nach dieser Veranstaltung
möglichst viele DSL-Kunden werben kann und
den Netzausbau von sich aus vorantreibt. Dann
müsste eine entsprechende Ausschreibung
unter allen DSL-Anbietern, die derzeit von der
Verwaltung vorbereitet wird, erst gar nicht
durchgeführt werden. wst

Rauchmelder verhindert
Schlimmeres
Zu einem Kellerbrand in der Heilbronner Straße
wurde am Samstagvormittag die Pfaffenhofe-
ner Feuerwehr gerufen. Bis zum Eintreffen des
Löschzuges, wenige Minuten nach dem Alarm,
hatte der Hauseigentümer jedoch das noch als
Kleinbrand zu bezeichnende Feuer im Büro-
schrank im Kellergeschoss seines Hauses schon
mit dem Feuerlöscher gelöscht. Dank eines im
Treppenhaus installierten Rauchmelders wur-
den die Bewohner frühzeitig von dem sich aus-
breitenden Brandrauch alarmiert, sodass ein
Übergreifen des Feuers auf den Schrank und den
gesamten Büroraum verhindert werden konnte.
Die Feuerwehr Pfaffenhofen war mit 20 Ein-
satzkräften und drei Fahrzeugen vor Ort. Bei
seinem Löscheinsatz hat sich der Hauseigentü-
mer eine leichte Rauchgasvergiftung zugezo-
gen und wurde zur Behandlung den Rettungs-
kräften des DRK übergeben. Als Brandursache
vermuten der Eigentümer und die Feuerwehr
den Kurzschluss eines 9-Volt-Akkus, der zusam-
men mit anderen, auch metallenen Utensilien
in einer Kunststoffbox in dem Schrank gelagert
war. wst

Änderung der Müllabfuhr
wegen des Feiertags an Pfingstmontag ver-
schiebt sich in Pfaffenhofen und in Weiler die
Müllabfuhr wie folgt:
Die Biomüllabfuhr wird verlegt
von: Mo., 1. Juni 2009         
auf: Di., 2. Juni 2009

Die Gefäße sind ab 6:00 Uhr bereitzustellen.

der Vorlage des für 2009 geplanten Straßen-
bauprogramms wies Bürgermeister Dieter Böh-
ringer den Gemeinderat darauf hin, dass nach der
erst vor wenigen Tagen bekannt gegebenen
Steuerschätzung Pfaffenhofen in diesem Jahr
vermutlich rund 113.000 Euro weniger Einkom-
mensteuer und Landeszuweisung bekommt als
noch im November bei der Aufstellung des Haus-
haltsplans erwartet wurde. Wie es bei den Ge-
werbesteuereinnahmen aussieht, müsse abge-
wartet werden, sagte Böhringer. Konkrete
Aussagen dazu könnten derzeit noch keine ge-
macht werden. „Da kann es bis zum Jahresende
noch positive, aber doch wohl eher negative
Überraschungen geben“, befürchtet der Verwal-
tungschef. Genaueres zur Haushaltslage der Ge-
meinde erfährt der Gemeinderat erst in einer der
nächsten Sitzungen zusammen mit dem bis
dahin dann aufgestellten Nachtragshaushalts-
plan. wst

*
Neue Schulmöbel
Nicht alle auf einmal, sondern ein Klassenzim-
mer nach dem andern soll an der Grundschule
in den nächsten Jahren mit neuen Tischen und
Stühlen ausgestattet werden, hat der Gemein-
derat beschlossen. In diesem Jahr ist zunächst
die Klasse drei dran. 30 Stühle, zwölf Zweierti-
sche und sechs Einzeltische für rund 2.300 Euro
werden vom bisherigen Schulmöbellieferanten
gekauft. Die Firma aus Kassel legte für das von
den Schülern und der Schulleitung ausgesuch-
ten Stuhl- und Tischmodell das günstigste An-
gebot vor. wst

*
Schulbibliothek und Lesezimmer
Ein neues Lesezimmer mit Schulbibliothek wird
in der Grundschule eingerichtet. Knapp 3.000
Euro aus Spenden und einem Haushaltsrest von
2008 stehen dafür zur Verfügung. Mit diesem
Geld werden jetzt erste Regale, Stellwände und
Sitzmöbel beschafft. Ein Teil der Summe wird
aber auch zum Kauf neuer Bücher verwendet,
teilte Bürgermeister Dieter Böhringer mit. wst

*
Neue Geschwindigkeitsanzeigetafel
Pfaffenhofen kauft sich eine eigene mobile Ge-
schwindigkeitsanzeigetafel. Nachdem im Januar
aus der Mitte des Gemeinderates eine stärkere
Überwachung des Fahrzeugverkehrs innerhalb
des Gemeindegebietes angeregt wurde, hat die
Verwaltung Angebote für entsprechende Gerä-
te eingeholt. Rund 4.000 Euro müssen dafür al-
lerdings im Nachtragshaushalt eingeplant wer-
den. Das neue Gerät macht von den Rasern zwar
keine Beweisfotos, doch es kann die festgestell-
ten Daten speichern. Diese können dann hinter-
her ausgewertet und für entsprechende Ver-
kehrsmaßnamen genutzt werden. Angesichts
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Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen am 25.05.2009

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Maulbronner Str. 15.20 – 16.20 50 km/h 283 35 76 km/h
Brackenheimer Str. 16.40 – 17.40 50 km/h 266 6 63 km/h



Verabschiedung 
Ein ganz herzliches Dankeschön möchte ich
sagen für die vielen Zeichen der Verbundenheit
und die guten Wünsche für meinen Ruhestand,
die ich bei meiner Verabschiedung erfahren
durfte. Es waren für mich bewegende Begeg-
nungen, die mich spüren ließen, dass meine Ar-
beit nicht umsonst war. Dafür bin ich sehr dank-
bar.  Aber ich weiß auch, dass ohne das
Vertrauen, das mir geschenkt und ohne die
selbstlose Mithilfe vielfältiges Gemeindeleben
nicht hätte aufgebaut werden können.
Danken möchte ich den bürgerlichen Gemein-
den und den evangelischen Kirchengemeinden
in der Seelsorgeeinheit für die gute Zusammen-
arbeit, die auch in den Grußworten zum Aus-
druck kam.
Besonderen Dank und Vergelt’s Gott möchte ich
auch den Zweiten Vorsitzenden Dr. Ursula Stell-
zig-Ullrich, Christine Möller und Markus Ho-
necker sowie den Kirchengemeinderatsmitglie-
dern und Diakon Willi Forstner sagen, die viel
Zeit, Kraft und Ideen für meine Verabschiedung
eingebracht haben. 
Allen ein Dankeschön, die mir durch ein gutes
Wort und ihre Segenswünsche Kraft für die Zu-
kunft gaben. 
In der nächsten Ausgabe des Pfarrbriefes werde
ich noch ausführlicher auf Gruppierungen und
Einzelheiten eingehen.
Mit herzlichem Gruß Pfarrer Hermann Rupp

Vormerken!
Motorradfahrer-Gottesdienst ...
... wieder am Sonntag, 7. Juni 2009, auf dem
Trautenhof bei Jagsthausen.

Sonntag, 31. Mai, Pfingstsonntag
9.30 Uhr Gottesdienst (D. Kern). Das Opfer

geben wir für aktuelle Notstände

Montag, 1. Juni, Pfingstmontag
9.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst (R.

Kern) im Festzelt mit dem Posau-
nenchor. Das Opfer geben wir für
das Kinderwerk Lima

Donnerstag, 4. Juni
20.00 Uhr Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Urlaub im Pfarramt
Pfarrer Ruth und Dieter Kern haben vom 2. bis
7. Juni Urlaub. Die Kasualvertretung hat Pfarrer
Grauer aus Frauenzimmern, Tel. 07135/5371.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern

Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443

E-Mail: Pfarramt.Gueglingen@elk-wue.de

Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Motorradfahrer-
Gottesdienst

Allg. kirchliche Nachrichten

Fronleichnam
Am Donnerstag, 11. Juni, feiern wir das Fest

Fronleichnam. Damit wir den Blumenteppich

gestalten können, bitten wir um Blumenspen-

den aus Ihrem Garten. Zur Ausgestaltung benö-

tigen wir Kaffeesatz und wir bitten Sie, diesen

zu sammmeln und am Mittwoch, 10. Juni, bis

17 Uhr, wie auch die Blumen, beim Pfarrhaus

abzugeben.

Taufvorbereitung
Am Samstag, 13. Juni, findet für alle Eltern, die

ihr Kind taufen lassen möchten, eine Taufvor-

bereitung statt. Sie können sich im Pfarramt,

Tel. 07135/5304, anmelden.

Nebenberufliche/r Kirchenpfleger/-in 
gesucht!
In unserer Kirchengemeinde ist das Amt der ne-

benberuflichen Kirchenpflegerin/des nebenbe-

ruflichen Kirchenpflegers zum 1.7.2009 neu zu

besetzen.

Wir bieten eine interessante, abwechslungsrei-

che, auf Selbständigkeit und Eigeninitiative an-

gelegte Tätigkeit. Zum Aufgabengebiet gehört

neben allgemeinen Verwaltungsaufgaben die

Haushalts- und Kassenführung, das Personal-

wesen, das Bauwesen, die Zusammenarbeit mit

anderen kirchlichen und kommunalen Stellen

und die Teilnahme an den Sitzungen des Kir-

chengemeinderates. Die Wahl der Kirchenpfle-

gerin/des Kirchenpflegers erfolgt durch den 

Kirchengemeinderat auf 6 Jahre. Die Auf-

wandsentschädigung richtet sich nach der Kir-

chenpflegerbesoldung in unserer Diözese.

Interessiert? Sie sind eine engagierte Person,

katholisch, mit einer Verwaltungs- oder kauf-

männischen Ausbildung, haben möglicherwei-

se Berufserfahrung in den obengenannten Auf-

gabengebieten und arbeiten gerne selbständig.

Dann schicken Sie uns bitte Ihre Bewerbungs-

unterlagen bis zum 19. Juni an das kath. Pfarr-

amt Christus König, Sattelmayerstr. 3, 74336

Brackenheim

Unsere Homepage: www.kath-kirche-za-

bergaeu.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüro: Mo., Di., Fr. 8.30

– 11.00 Uhr; Di. 15.00 – 17.30 Uhr

Wie jedes Jahr werden Kuchenspenden erbeten

– bitte tragen Sie sich in die Liste ein, die an der

Pinwand im Eingangsbereich der Kirche aus-

hängt. Vielen Dank schon im Voraus!

Samstag, 30. Mai

20.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim

Sonntag, 31. Mai

9.10 Uhr Gebetskreis

9.30 Uhr Gottesdienst

9.30 Uhr Kinderstunde

Montag, 1. Juni

9.30 Uhr Gottesdienst im Festzelt

Sonntag, 31. Mai

9.30 Uhr Gottesdienst in Güglingen

9.30 Uhr Sonntagsschule in Güglingen

Mittwoch, 3. Juni

20.00 Uhr Gottesdienst in Güglingen

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Klaus Schroer, Stockheimer Str. 23,

Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303

E-Mail: gueglingen@emk.de

Das Pfarrbüro (Frau Scheid) ist jeweils diens-
tags, mittwochs und freitags von 9:00 bis 11:30
Uhr besetzt.
Vorschau: 
Konfirmation 2010
Anmeldung neue Konfirmanden
Bald geht es los für die Jugendlichen, die im
April/Mai 2010 konfirmiert werden wollen. Ein
knappes Jahr haben wir Zeit, um uns gemein-
sam auf dieses Fest vorzubereiten.
Anmeldeabend für die Eltern: Dienstag, 9. Juni,
20:00 Uhr, Mauritiussaal. Bitte bringen Sie Ihr
Familienstammbuch und 30 € für Unterrichts-
material mit.
Erster Unterricht: 10. Juni, 14:00 und 16:00 Uhr
in der Kirche
Wer kann kommen? Alle, die jetzt in der 7. Klas-
se sind
Bei Fragen? Rufen Sie mich an: Dieter Kern, Tel.
960442
Unser Unterricht wird sehr vielfältig sein: Viele
praktische Übungen, Spiele, Bilder, Andachten,
Aktionen ...
Ich bin gespannt auf die neue Gruppe. 
Bis bald 
Ihr/euer Pfarrer Dieter Kern

Samstag, 30. Mai
19.00 Uhr Vorabendmesse in Brackenheim

Pfingstsonntag, 31. Mai
9.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem Micha-

elsberg
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Güglingen

10.30 Uhr Eucharistiefeier in Stockheim
18.00 Uhr Maiandacht in Stockheim
18.00 Uhr Maiandacht in Brackenheim
19.00 Uhr Maiandacht in Güglingen

Pfingstmontag, 1. Juni
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Stockheim
9.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im

Zelt in Güglingen
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Brackenheim

Samstag, 6. Juni
10.00 Uhr Treffen der Firmbewerber im kath.

Gemeindehaus in Stockheim
Frauen begegnen sich ...
Das Team lädt alle Frauen am Montag, 8. Juni,
zu einem Ausflug nach Schwaigern ein.
„Die Frau des Stadtschreibers“ führt uns durch
Schwaigern. Im Anschluss an die Führung ist
der Besuch eines Cafés geplant. Die Kosten für
die Führung betragen 3,50 € und werden vor Ort
eingesammelt. Wir bilden Fahrgemeinschaften
und fahren beim Gemeindehaus, Heuchel-
bergstr. 28, um 14 Uhr ab. Sie können sich im
Pfarrbüro anmelden oder in die Liste eintragen,
die in der Kirche aufliegt. Anmeldeschluss:
Mittwoch, 03.06.2009.

Katholische Kirche Güglingen
Pfarrer Hermann Rupp, Brackenheim, Tel. 07135/5304,

Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080, Fax 98081

www.kath-kirche-zabergaeu.de

pfarrei@christuskoenigbrackenheim.de
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Johannes, 14, 23-27

Wochenspruch: Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist geschehen,

spricht der HERR Zebaot. Sacharja 4,6

Wochenlied: „Komm, Heiliger Geist, Herre Gott“ (125 EG)



Sonntag, 31. Mai
Am Pfingstsonntag findet in unserem Gemein-
dehaus in Frauenzimmern kein Gottesdienst
statt.
Herzliche Einladung zur überregionalen
Pfingstkonferenz in Waiblingen im Bürgerzen-
trum mit Beginn 10.00 und 14.30 Uhr.

Donnerstag, 28. Mai
20.00 Uhr Hauptprobe des Posaunenchors in

Güglingen

Samstag, 30. Mai
13.30 Uhr kirchliche Trauung von Marc

Schaber und Sandra, geb. Katz
sowie Taufe von Lewin Schaber

Sonntag, 31. Mai – Pfingstsonntag
9.20 Uhr Gottesdienst mit Kinderpro-

gramm und Abendmahl in der
Marienkirche (Clemens Grauer)
In diesem Gottesdienst wollen wir
die neuen Abendmahlskelche, die
wir für unsere Kirche angeschafft
haben, zum ersten Mal in Ge-
brauch nehmen. Der Gottesdienst
wird vom Posaunenchor musika-
lisch mitgestaltet. Opfer für aktu-
elle Notstände

Montag, 1. Juni – Pfingstmontag
kein Gottesdienst in der Marienkirche
9.15 Uhr Mitfahrgelegenheit an der Bus-

haltestelle zum Gottesdienst
nach Güglingen

9.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst im
Festzelt beim Maienfest in Güg-
lingen (Liturgie: W. Forstner, kath.
Kirche; Predigt: Pfr. Kern, Güglin-
gen)

Mittwoch, 3. Juni
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis

20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum

Donnerstag, 4. Juni:
20.00 Uhr Treffen des Besuchsdienstes im

Gemeinderaum
Vorschau:

Sonntag, 7. Juni
11.00 Uhr „Kirche im Grünen“ Reisenberg-

hütte – Weinberge in Frauenzim-
mern. Predigt: Clemens Grauer,
Frauenzimmern mitwirkend: Ge-
sangverein Liederkranz Frauen-
zimmern und der Posaunenchor
aus Güglingen. Bewirtung im An-
schluss an den Gottesdienst durch
die Evang. Kirchengemeinde
Frauenzimmern.

Evang. Kirchengemeinden
Eibensbach und Frauenzimmern
Kurzzeltlager
vom 24. bis 26. Juli 2009 in Eibensbach für Kin-
der (1. Klasse bis 13 Jahre)

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-eibensbach.de

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR

Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern

Tel. (07135) 2788 und 13521

10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
17.30 Uhr Altpietistische Gemeinschafts-

stunde

Montag, 1. Juni – Pfingstmontag
10.30 Uhr Gottesdienst zum Pfingstmontag

mit Pfarrer Trumpp. (Mutter-
Kind-Möglichkeit in der Sakri-
stei). Predigt: Den Frieden lasse
ich euch, meinen Frieden gebe ich
euch. Nicht gebe ich euch, wie die
Welt gibt. Euer Herz erschrecke
nicht und fürchte sich nicht. (Joh
14, 23-27) Lieder: 449/Ps
118/125/ 555/272

Dienstag, 2. Juni
8.00 – Pfarramt durch Sekretärin besetzt

10.00 Uhr
9.15 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Claudia Weber, Tel. 880231) 
keine Sprechstunde 

Mittwoch, 3. Juni
19.30 Uhr Bastelkreis

Donnerstag, 4. Juni
8.00 – Pfarramt durch Sekretärin besetzt

10.00 Uhr
Zwischen Kaffee und Vesper: Vorsitznachmittag

Freitag, 5. Juni
13.30 Uhr Abfahrt zum Jahresausflug des

Fröhlichen Nachmittags
20.00 Uhr Posaunenchor
Pfingsten
Der Wind braust und jeder hört es. Doch er ist
unberechenbar und nur kurzfristig und unsicher
vorhersagbar. So taugt er gut als Bild für den
Heiligen Geist. Der weht nämlich ebenso, wann
und wo er will und nicht wann und wo die Men-
schen wollen. An Pfingsten aber – da wehte er
mit Vollmacht. Lasst uns Pfingsten feiern – das
große Fest des großen Heiligen Geistes. Persön-
lich betroffen? Persönliche Sehnsucht? Herzli-
che Einladung zum Gottesdienst am Sonntag
und Montag, jeweils um 10.30 Uhr.
Jahresausflug des Fröhlichen Nachmittags
Nicht unendlich lange im Bus sitzen, keine unver-
meidbare beschwerliche Laufstrecke und trotz-
dem gute Wandermöglichkeiten, Frühlingsnatur
pur, gediegenes Kaffee trinken unter freiem Him-
mel. Das alles bietet unser diesjähriger Ausflug
des Fröhlichen Nachmittags zum Kreuzberghof
bei Elsenz. Wir starten am 5. Juni, um 13.30 Uhr
am Gemeindehaus. Ehepartner, Familienmitglie-
der und Freunde sind herzlich willkommen.

Sonntag, 31. Mai – Pfingstsonntag
9.30 Uhr Gottesdienst 

KEIN Kindergottesdienst 

Montag, 1. Juni – Pfingstmontag  
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Trumpp,

Zaberfeld

Sonntag, 31. Mai
9.30 Uhr Versammlung

Mittwoch, 3. Juni
20.00 Uhr Bibelstunde

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4, Tel. (07046) 2578

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Hermann Aichele-Tesch, Ziegelstraße 7

Tel. (07046) 6301, Fax (07046) 880490

E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de

Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/weiler

Infos und Anmeldeformulare gibt´s im Pfarramt
Frauenzimmern-Eibensbach, Torstraße 6, Frau-
enzimmern, Telefon 07135/5371, in den Jung-
scharen, im Kindergottesdienst oder unter
www.kirche-eibensbach.de/www.kirche-frau-
enzimmern.de 
Veranstalter: Evang. Kirchengemeinden Eibens-
bach und Frauenzimmern

Donnerstag, 28. Mai
20.00 Uhr Hauptprobe des Posaunenchors in

Güglingen

Sonntag, 31. Mai – Pfingstsonntag
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Thea

Kreutter aus der Riedfurtstraße in
der Martinskirche (Clemens Grauer).
Opfer für aktuelle Notstände

Montag, 1. Juni – Pfingstmontag
kein Gottesdienst in der Martinskirche
9.15 Uhr Mitfahrgelegenheit an der Bus-

haltestelle zum Gottesdienst
nach Güglingen

9.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst im
Festzelt beim Maienfest in Güg-
lingen (Liturgie: W. Forstner, kath.
Kirche; Predigt: Pfr. Kern, Güglin-
gen)

Dienstag , 2. Juni
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis im Gemeinde-

haus

Mittwoch, 3. Juni
20.00 Uhr JugendTreff im Jugendraum der

Marienkirche Eibensbach

Donnerstag, 4. Juni
20.00 Uhr Treffen des Besuchsdienstes im

Gemeinderaum der Marienkirche
Eibensbach

Vorschau:

Sonntag, 7. Juni
siehe ev. Kirche Eibensbach
Die Zufahrt zur „Kirche im Grünen“ ist ausge-
schildert.  Ein Fahrdienst ist eingerichtet (um
10.30 Uhr an der Bushaltestelle Frauenzim-
mern). Abgabemöglichkeit für Kuchenspenden.
Gemeindehaus Frauenzimmern
Samstag, 6. Juni, von 17.00 Uhr und 18.00 Uhr;
Sonntag, 7. Juni, von 8.00 Uhr bis 10.00 Uhr

Freitag, 29. Mai
20.00 Uhr Posaunenchor

Sonntag, 31. Mai – Pfingstsonntag
10.30 Uhr Festgottesdienst zu Pfingsten mit

dem Kirchenchor und einge-
schlossenem Abendmahl – Ein-
zelkelche, auch alkoholfrei mög-
lich (Mutter-Kind-Möglichkeit in
der Sakristei). Predigt: Du bist
Christus, des lebendigen Gottes
Sohn (Matth 16, 13-19). Lieder:
124/ Ps 63/134/131/128. Opfer:
aktuelle Notstände

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,

Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238

Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/

website/gemeinden/pfaffenhofen

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Clemens Grauer

Torstraße 6, Tel.: 07135/5371

Fax 07135/961219

E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de

Internet: http://kirche-frauenzimmern.de
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Familienpaten schnuppern im Mehrgenera-
tionenhaus
Am Donnerstag, 09. Juni, macht sich die Runde

der Familienpaten und vom Begleitenden

Dienst auf ins Mehrgenerationenhaus „Nord-

stadt“ nach Heilbronn. Familienpaten sind eh-

renamtliche Erwachsene, die einer nicht ver-

wandten Familie ein Stück ihrer Zeit schenken.

Wir freuen uns sehr über Menschen, die spon-

tan mitfahren und mitmachen wollen. Für neu

Interessierte beginnt die Veranstaltung um

15.00 Uhr mit einem Referat zur Aufsichts-

pflicht. Im Anschluss werden wir von Hauslei-

terin Andrea Barth durch die Räume geführt.

Ein geselliges Eisessen soll den Abschluss bil-

den. Zur gemeinsamen Fahrt treffen wir uns um

14.00 Uhr in Brackenheim, Kirchstraße 10. An-

meldung und gerne weitere Informationen bei

Ute Neuschwander, Diakonische Bezirksstelle

Brackenheim, Tel. 07135/9884-0.

Ganz aktuell und dringend suchen wir ein Sofa

für eine Familie und einen Besenschrank für

eine alleinstehende Frau. Über Ihren Anruf wür-

den wir uns sehr freuen.

Sommerfest für pflegebedürftige Menschen
mit ihren Angehörigen
Endlich ist es wieder so weit! Die Diakoniesta-

tion veranstaltet wieder ein Sommerfest für

pflegebedürftige Menschen mit ihren Angehö-

rigen, um im fröhlichen Miteinander für ein

paar Stunden den Pflegealltag zurückzulassen.

Das Sommerfest steht unter dem Motto „Geh

aus mein Herz und suche Freud.“

Es erwartet Sie ein kurzweiliger Nachmittag mit

vielen Begegnungen und einem unterhaltsa-

men Programm.

Das Fest findet am Dienstag, dem 09. Juni 2009,

um 14.30 Uhr im Ev. Konrad-Sam-Gemeinde-

haus im Wiesental 11 in Brackenheim statt.

Eingeladen sind alle, die in einer Pflegesituation

stehen ... Informationen erhalten Sie bei unse-

rer Pflegedienstleiterin, Frau Christine Graf, Tel.

07135/9861-10.

Sonntag, 31. Mai

9.30 Uhr Biblischer Vortrag für die Öffent-

lichkeit: In welchem Ruf stehen

wir bei Gott?; Referent: Andreas

Aufrecht, Cleebronn. 

10.05 Uhr Wachtturm-Studium, Bibelbe-

trachtung mit Zuhörerbeteiligung

anhand des Artikels: Gerechte

werden Gott für immer preisen

(Psalm 112:6, 9). Psalm 112 hilft

uns, angesichts der großen Werke

Jehovas Gottesfurcht zu bewei-

sen und seine wunderbaren Ei-

genschaften nachzuahmen.

Donnerstag, 4. Juni

19.30 Uhr Bibelstudium anhand des Buches

„Bewahrt euch in Gottes Liebe“.

Kapitel 5: Wie man Distanz zur

Welt halten kann. 

20.00 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-

le. Bibelleseprogramm für diese

Woche: 2. Mose 38 bis 40. 

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12

Diakonische Bezirksstelle
Brackenheim

Auswärtige kirchl. Nachrichten beantwortet. Die offene und ehrliche Ge-
sprächsatmosphäre in der Beratungsstelle be-
eindruckte die Schüler ganz besonders. Die
Schüler fanden den Vormittag sehr informativ
und die Zeit verging fast zu schnell.
Wie in den Jahren zuvor wurde der Besuch bei
„Pro familia“ vom Förderverein der Katharina-
Kepler-Schule gesponsert. Dafür hier ein „Herz-
liches Dankeschön“ an den Verein von der Schul-
sozialarbeiterin. Ebenso wie in den Jahren zuvor
bestätigt uns die Rückmeldung der Schülerinnen
und Schüler, dass der Workshop mit seinen viel-
fältigen und aktuellen Informationen eine sinn-
volle Ergänzung des im Lehrplan vorgesehenen
Sexualkundethemas ist. Jasmin Rotter

Nach den Pfingstferien sind folgende Veran-
staltungen geplant. Bei Interesse bitte um-
gehend anmelden: 
Do, 11.06. (Fronleichnam), 9:30, Ein Sommer-
lampion aus Naturmaterialien für Kinder von
7 – 14 Jahren 2. Termin: 13.06. VR der Medio-
thek
Aus Blüten, Aststücken, Gräsern ..., die in die
Lampionhaut mit eingearbeitet werden, ent-
steht ein schönes, einzigartiges Sommer-
nachtslichtspiel für Balkon und Garten. 
Sa, 13.06., 14:00, Malen unter freiem Himmel.
Aquarell-Workshop für Anfänger und Fortge-
schrittene. Grundkenntnisse des Aquarellierens
sind hilfreich aber nicht Bedingung. Treffpunkt:
VR der Mediothek
Terminänderung: 
Wegen Terminhäufung im Zusammenhang mit
der Großveranstaltung der Stadt Güglingen und
Partner in Europa e. V. am 3. Juniwochenende
wird die Führung durch die Sonderausstellung
im Römermuseum mit Enrico De Gennaro auf
Sonntag, den 5. Juli, 11:00, verschoben. 
Im Detail: 
Die diesjährige Sonderausstellung im Römer-
museum beschäftigt sich mit dem Hildesheimer
Silberschatz. Er stammt aus augusteischer Zeit
und wurde oft schon für das Tafelsilber des
Varus gehalten. Mittlerweile ist erwiesen, dass
die Varusschlacht bei Kalkriese stattgefunden
hat und der Silberfund wohl bei späteren Feld-
zügen um 16 n. Chr. in den Boden kam.
Der Silberschatz umfasst zahlreiche Teile römi-
schen Ess-, Trink- und Prunkgeschirrs, die einen
besonderen Einblick in das römische Tafelsilber
bieten. Geschildert werden in der Ausstellung
aber auch seine bedeutenden Einflüsse auf den
Arminiusmythos und die Kunst im 19. Jahrhun-
dert. Die Exponate bestehen aus sämtlichen
galvanoplastischen Nachbildungen der WMF
Geislingen, die diese in den 1920er-Jahren vom
Silberschatz mit größter Detailgenauigkeit her-
gestellt hat. 2. Stock, Heinz Rall Saal, max. 20
Teilnehmer, EUR 5,00 zzgl. ermäßigter Muse-
umseintritt (EUR 3,00)
Aufgrund der anhaltend starken Nachfrage
wird ein 2. Termin  zur Ausstellung „Vincent
van Gogh: Zwischen Himmel und Erde in
Basel  angeboten und zwar am Samstag, 19.
September. Die Fahrt erfolgt mit Fa. Ernesti,
Bustouristik. Info und Anmeldung zu allen Veran-
staltungen unter Tel. 07135/9318671 oder 
gueglingen @vhs-unterland.de

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857

E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de

• Bibellesung 2. Mose 40:1-19. 

• Willst du immer der Erste sein?

• Gibt es eine Hoffnung auf voll-

ständige Heilung aller Menschen?

20.30 Uhr Dienstzusammenkunft. Vorfüh-

rungen und Vorträge zum Ge-

brauch der Bibel.

Verleihung FELIXplakette
Am 20. Mai fand die Verleihung der Felixplaket-

te an den Kindergarten Heigelinsmühle in Güg-

lingen statt. Der Wunsch der Leiterin, Fr. Ha-

mann, die Verleihung in einem kleinen Rahmen

mit den Kindern zu gestalten wurde natürlich

berücksichtigt.

Nach der Begrüßung mit einem schönen Lied der

Kinder hielt Herr Treuer, Präsident des Zabergäu-

Sängerbundes, eine kurze Ansprache an den

kleinen Kreis, bei dem auch ein paar Elternteile

trotz Beruf teilgenommen haben. Er überreich-

te auch gleich als Vertreter des Sponsorvereins

Madrigalchor Vollmer das Geschenk in Form von

einem Liederbuch, einem Handbuch und dem

bunten Vogel Felix in seinem Vogelnest. 

Danach sprach Ursula Stenzel als Felixbeauf-

tragte kurz über Ihren Besuch ein paar Worte,

welcher zur Beurteilung der Zuteilung der Pla-

kette gemacht wurde. Auch der Bürgermeister

Herr Dieterich nahm sich eine kurze Auszeit

vom Rathaus und gratulierte. Das Geschenk –

eine große Klangschale von 21.5 cm Durchmes-

ser – wird in der nächsten Woche dem Kinder-

garten noch nachgereicht.

Mit dieser Schale kann man den Klang eines

Tones „erfühlen“. Nach dem offiziellen Teil

wurde noch ein kleiner Imbiss mit einem lecke-

ren Saftcocktail gereicht.

Katharina-Kepler-Schule
Schulsozialarbeit begleitet die Klassen 7a
und 7b zu Pro familia

Die Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 7

unternahmen zusammen mit ihrem Klassenleh-

rer und der Schulsozialarbeiterin am 9.3.09 und

am 4.5.09 jeweils einen Lerngang nach Heilbronn.

Ziel war die Beratungsstelle „pro familia“ in der

Moltkestraße. Dort waren sie – getrennt nach

Mädchen und Jungen – angemeldet zu einem

Workshop zu sexualpädagogischen Themen. 

Im Mittelpunkt des Workshops standen die mit-

gebrachten aktuellen Fragen der Schüler. „Was

passiert mit meinem Körper in der Pubertät?“

„Wie wird Aids übertragen?“ Diese und viele

weitere Fragen zu Verhütung, Schwangerschaft

und Sexualität bestimmten den Inhalt des drei-

stündigen Angebots. Verständlich und ausführ-

lich wurden die Fragen von den jeweiligen –

männlichen und weiblichen – Workshopleitern

Schul Sozial Arbeit
Güglingen

Güglingen

SCHULE UND
VOLKSBILDUNG
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Der Liederkranz Pfaffenhofen e. V.
trauert um Volker Munz

Mit großer Trauer und tiefem Mitgefühl müssen
wir Abschied nehmen von unserem langjährigen
Chormitglied und Vorstand Volker Munz. 

Trotz seines Optimismus und eisernen Willens,
hat er den Kampf gegen seine Krankheit verloren.

Herr Munz hatte einen großen Anteil daran,
dass der Chor heute noch besteht.

In einer schwierigen Phase stand er als Vorstand
in der Verantwortung.

Durch seine freundliche und ausgeglichene Art
und mit viel Engagement, hat er den Verein bis
zuletzt geführt.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewah-
ren.

Bei der „Buchstaben-Jagd“, die am 7. Mai bei
der „Einkaufsnacht“ des Handels- und Gewer-
bevereins Güglingen veranstaltet worden ist,
sind jetzt die Preisträger ermittelt worden.
Unter den richtigen Einsendungen wurden fol-
gende Teilnehmerkarten ausgelost:
- Ilse Albiez, Güglingen, – Petra Barth, Unterei-
sesheim, – Melina Brose, Lauffen, – Lydia
Böken, Güglingen, – Jutta Czorny, Güglingen, –
Inge Dörr, Güglingen, – Heide Eiselen, Boten-
heim, – Margit Erb, Güglingen, – Hanna Ernst,
Güglingen, – Hilde Frank, Güglingen, – Olga
Gajdis, Heilbronn, – Gerda Gergele, Güglingen,
– Gaby Göhig-Marrer, Ilsfeld, – Dagmar Haaf,
Ilsfeld, – Lore Heidinger, Güglingen, – Ewald
Heinz, Michelbach, – Sieglinde Heinz, Michel-
bach, – Ulrike Horvath, Leonbronn, – Simone
Issler, Güglingen, – Maria Keuerleber, Michel-
bach, – Kai Kölle, Weiler, – Stephanie Koch,
Güglingen, – Helga Baumann, Güglingen, –
Martina Lawson, Brackenheim, – Leo Lang,
Güglingen, – Nicole Manu, Bietigheim, – Erika
Meisel, Güglingen, – Nicole Nikolaus, Boten-
heim, – Bettina von Olnhausen, Weiler, – 
A. Raidt, Güglingen, – Carmen Retz, Güglingen,
– Nadine Rothfritz, Güglingen, – Gisela Schä-
fer, Pfaffenhofen, – Ilse Schietzinger, Kirchheim,
– Monika Schramm, Zaberfeld, – Christine
Schaible, Brackenheim, – Claudia Schöneck,
Güglingen, – Ewald Scheid, Bad Rappenau, –
Beate Schuler, Pfaffenhofen, – Emma Seitz,
Kirchheim, – Irmgard Schmid, Güglingen, –
Friedrich Sigmund, Güglingen, – Gertrud Seyb,
Cleebronn, – Annika Seyb, Cleebronn, – Gertrud
Stirm, Güglingen, – Erich Sommer, Pfaffenho-
fen, – Tanja Stark, Güglingen, – Elke Stengel,
Pfaffenhofen, – Daniela Trumpp, Brackenheim,
– Maria Unterseher, Güglingen, – Leni Wuke-
tich, Zaberfeld, – Gerlinde Xander, Eibensbach,
– Cornelia Zipperlein, Güglingen, – Anna Zopf,
Güglingen, – Rosemarie Waller, Güglingen, –
Ursula Wössner, Eibensbach.

Handels- und
Gewerbeverein e. V.
Güglingen

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

PERSÖNLICHES
Also, lassen Sie sich einladen um die schöne,
idyllische Natur zu genießen –  beim Schlem-
men mit heimischem Schmaus für Gaumen und
Ohr.

Workshop für Existenzgründer
Termine im Juni 2009
Wie erstellen Existenzgründer und Betriebs-
übernehmer ein überzeugendes Unterneh-
menskonzept? Diese Frage beantworten die Un-
ternehmensberater der Handwerkskammer
Heilbronn-Franken bei Gründer-Workshops am
Dienstag, 9. Juni, um 17 Uhr in Heilbronn und
Schwäbisch Hall sowie am Dienstag, 16. Juni,
um 17 Uhr in Tauberbischofsheim.
Für 25 Euro erhält jeder Teilnehmer die Semi-
narunterlagen, eine Gründermappe mit um-
fangreichen Informationen und ein Teilnahme-
zertifikat. 
Eine Anmeldung ist erforderlich. Nähere Infor-
mationen gibt es bei Beate Hönnige (Heil-
bronn), Telefon 07131/791-171, Andreas Wein-
reich (Schwäbisch Hall), Telefon 0791/97107-12
und Paul Mendel (Tauberbischofsheim), Telefon
09341/925120 von der Handwerkskammer
Heilbronn-Franken.

Abt. Jugendfußball
C-Junioren
Zum Abschluss gelang uns am 16. Mai in Lauf-
fen ein ungefährdeter Sieg. So konnte man in
der Leistungsstaffel 2 einen hervorragenden
5. Platz erringen. Zum Schluss noch ein Danke-
schön an die Eltern, die uns das ganze Jahr über
tatkräftig unterstützten. Trainerteam Reiner
Leibbrand, Erhan Aydin, Adem Güney. 

Abt. Frauenfußball
Verbandsliga
VfB Bad Mergentheim - TSV Güg. 2:2 (2:2)
Mit dem 3:1-Erfolg im Rücken vom letzten
Spieltag gegen den FV 09 Nürtingen begann der
TSV Güglingen am 24. Mai druckvoll und hatte
bereits zu Beginn drei hochkarätige Torchancen
zu verzeichnen. Ein Geschenk der Güglinger
Hintermannschaft brachte dem VfB in der
6. Minute später dann die Führung. Nach einer
Flanke konnte die VfB-Stürmerin ungehindert
zum 1:0 einköpfen. Noch einen Aussetzer hatte
der TSV nur eine Minute später, als sie das 2:0
hinnehmen mussten. 
Der TSV ließ darauf hin nicht Köpfe hängen und
verkürzte in der 10. Minute auf 2:1. Nach einem
Steilpass von Jasmin Zahner spitzelte Bettina
Seyb den Ball an der VfB-Torhüterin vorbei ins
Tor. In der 19. Minute konnte der TSV nach
einem Eckball von Elisabeth Boadi zum 2:2 aus-
gleichen. Stefanie Thumlert stand goldrichtig
und hämmerte den Ball volley in die Maschen.
In der 25. Minute konnte eine VfB Stürmerin nur
mit einem Foul im Strafraum gestoppt werden
und der Unparteiische zeigte darauf auf den Elf-
meterpunkt. Dem VfB versagten die Nerven und
vergab die Chance.

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

VEREINE UND
GENOSSENSCHAFTEN

Die Gewinner können ihren Gutschein bei „Pret-
ty Women“, Marktstraße 13, in Güglingen bis
zum 13.06.2009 abholen.

Neues GiGA-Mitglied
Die beliebten HERKULES Einkaufsgutscheine
der Gestaltungsinitiative Güglingen Attraktiv
e. V. (GiGA) können nun in einem weiteren Güg-
linger Fachgeschäft eingelöst werden.
Der Bürofachhändler JOXX!MEDIA im Deut-
schen Hof 6/7 ist der GIGA beigetreten, so dass
auch in diesem Geschäft HERKULES Gutschei-
ne eingelöst werden können. Die mit einem
Gutschein Beschenkten können nun unter 20
Einzelhandelsgeschäften/Gastronomiebetrie-
ben wählen, wo sie diese einlösen. Sie erkennen
diese am GiGA-Zeichen an der Ladentür.
HERKULES Gutscheine im Wert von € 5, € 10
und € 20 werden in folgenden Geschäften ver-
kauft:
PRETTY WOMEN, Kleidung-Mode
PAPILLON, Schmuck-Uhren
UNIKAT, Wollefachgeschäft
KULTURAMT der Stadt Güglingen, Rathaus
HERKULES Gutscheine eignen sich hervorra-
gend als Geschenk für Anlässe wie z. B. Geburts-
tag, Taufe, Hochzeit, Hochzeitstag sowie für
Betriebe als Prämie.

Erlebnis Flügelausee
Brunch am See zum 1-jährigen Bestehen
Vor einem Jahr haben wir den Angelbetrieb am
See aufgenommen und das wollen wir feiern
mit einem „Genießerfest“ am Sonntag, 7. Juni
2009. Ab 11.00 Uhr gibt es direkt am See Live-
Musik – feinster Jazz mit dem „Oldtime Jazz
Collegium“ und als Gaumenschmaus werden
fangfrische Forellen in diversen Variationen
serviert – begleitet von frischem Spargel. 
Für diejenigen, die zwar Spargel mögen, aber
keinen Fisch, gibt es einen leckeren Braten,
auch für Kinder ist gesorgt mit Pommes und
Roter Wurst. Dazu kann der passende Wein pro-
biert sowie mit feinem Winzersekt angestoßen
werden.

Dies alles direkt am See auf der Sonnenterras-
se in der einladenden Atmosphäre des Flügelau-
sees. Um den derzeitigen Wetterkapriolen ge-
recht zu werden, ist bestens für überdachte
Sitzplätze gesorgt, denn auch bei Regen ist es
schön am See zu sitzen!
Aktivitäten am Flügelausee
Angeln für jedermann – d. h. Profiangler und
ebenso „Familienangler“ kommen auf ihre Kos-
ten und keiner stört den anderen. Kinder ent-
decken mit Sicherheit auch schnell den Spiel-
platz sowie unsere Streichelziegen ... – jeder
kommt auf seine Kosten.

GIGA
Gestaltungsinitiative Güglingen

Rundschau Mittleres Zabergäu29.05.2009 579



Ebenfalls in der zweiten Halbzeit war der TSV
absolut spielbestimmend, spielte mitunter an-
sehnlich mit, blieb aber gänzlich ohne Fortune.
So in der 50. Minute als das Lattenkreuz nach
einem Freistoß von Jasmin Zahner die Güglin-
ger Führung verhinderte. Immer wieder näher-
te sich der TSV mit flüssigen Kombinationen
dem generischen Strafraum und erspielte sich
eine hochkarätige Chance nach der anderen.
Unglaublich, was der TSV Güglingen allein in
der Schlussphase noch an Möglichkeiten ver-
gab. 
In der 75. Minute hatte der TSV abermals Glück,
als die TSV-Keeperin Carolin Tauch einen Foul-
elfmeter parierte.
Mehr Torchancen hatte der TSV Güglingen wie
in diesem Spiel selten - aber auch selten mehr
vergeben. Gegen den VfB Bad Mergentheim
reichte es trotz drückender Überlegenheit nur
zu einem 2:2. (S. M.)
Vorschau
Am Sonntag, 7. Juni, steht das letzte Runden-
spiel auf dem Programm. Güglingen empfängt
dazu die zweite Mannschaft des TSV Crailsheim.
Spielbeginn ist in Güglingen um 11.00 Uhr. 

Abt. Fußball
TSV Güglingen - SV Leingarten 0:9
Mit einer stark ersatzgeschwächten Mann-
schaft hatte der TSV am 24. Mai gegen den Ta-
bellendritten keine Chance. Lediglich zu Beginn
konnte man dagegen halten, die läuferische
Überlegenheit und individuelle Fehler in der
Güglinger Abwehr eröffneten den Gästen aber
zahlreiche Möglichkeiten. Nach dem Führungs-
treffer (15.) spielte Leingarten mit viel Über-
sicht ansehnlichen Fußball. Dem TSV fehlte eine
klare Zuordnung weshalb man immer einen
Schritt zu spät kam. Dadurch gelang es den Gä-
sten innerhalb weniger Minuten 4 Treffer zu er-
zielen (26./29./31./33.) und die Partie schon vor
der Pause zu entscheiden. 
Nach dem Seitenwechsel lief Güglingen weiter
nur hinterher. Leingarten blieb seiner Linie treu
und traf auch in der zweiten Hälfte regelmäßig
(55./63./68./78.). Am Ende wurde es ein Kanter-
sieg, der sowohl dem starken Gegner als auch
den Ausfällen beim TSV zuzuschreiben ist.  
Vorschau 
Am Donnerstag, 28. Mai, ist der TSV Güglingen
zu Gast bei der zweiten Mannschaft der Spfr.
Lauffen. Anpfiff ist um 18.30 Uhr. Nach den
Pfingstfeiertagen wird zum Saisonabschluss am
Samstag, 6. Juni, gespielt. Man empfängt dazu
die Mannschaften der SG Stetten-Kleingartach.
Spielbeginn ist bei den Reserven um 13.45 Uhr
und bei den 1. Mannschaften um 15.30 Uhr im
Stadion „An der Weinsteige“ in Güglingen.

30 Jahre SVF - Sommerfest
Zum 30-jährigen Jubiläum hat der SVF etwas
ganz Besonderes zu bieten. Große Ereignisse
werfen ihre Schatten voraus. Wir möchten
Ihnen bereits heute einen kleinen Ausblick auf
die Jubiläumsaktionen anlässlich des 30-jähri-
gen Bestehens geben.
Unsere Sportanlage im Riedfurttal wird der
Austragungsort eines Fußballspieles der Deut-
schen Nationalmannschaft der Gehörlosen
sein. 

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Das junge Gastgeberteam, das sich technisch
visiert und kombinationsfreudig zeigte, konnte
in der 35. Minute wiederum in Führung gehen.
So ging es mit dem knappen Rückstand in die
Halbzeit. Chippri konnte per Kopfball nach Frei-
stoß in der 53. Minute erneut egalisieren.
Glücklich konnte J. Wolff, als er den Ball nur
noch ins Tor befördern musste, als sich Torhü-
ter und Abwehr von Leingarten gegenseitig be-
hinderten, in der 68. Minute zum 3:2 unserer
Farben einnetzen. Nun stürmte nur noch Lein-
garten und mit etwas Cleverness könnte man
sogar noch die Führung ausbauen, doch der
Gastgeber konnte in der 81. Minute den insge-
samt gerechten Treffer zum 3:3-Unentschieden
machen. 
Rundenabschluss am 30.5.09
Am Samstag feiert man mit allen Fußballern,
mit Frauen und Kindern, Freunden und Gönnern
des SVF den Rundenabschluss ab 16 Uhr. Ferner
kann auch noch das DFB-Pokalfinale zwischen
Bayer Leverkusen und dem SV Werder Bremen
im Sportheim angeschaut werden. Nutzt die
Gunst der Stunde zu einem gemütlichen Bei-
sammensein.

Abt. Tischtennis
Finn Haaf Dritter beim Landesentscheid der
Minimeisterschaften
Am Sonntag, 9. Mai, fand am Bodensee der Lan-
desentscheid der Minimeisterschaften statt. In
der Altersklasse der Jungen Jahrgang 2000 und
jünger hatte sich Finn Haaf durch seinen Sieg
beim Bezirksentscheid qualifiziert und vertrat
damit den Bezirk Heilbronn bei diesem Landes-
entscheid. Finn war ohne große Ambitionen an-
gereist und hatte zunächst bei der Auslosung
etwas Pech. Er wurde in die stärkere Gruppe ge-
lost, die zudem auch noch größer war und er
somit zwei Spiele mehr absolvieren musste, als
in der anderen Gruppe. Zunächst lief aber alles
nach Plan und Finn eilte von Sieg zu Sieg. Erst
in der fünften Partie musste er schließlich erst-
mals seinem Gegner gratulieren. 

Zum Ende der Gruppephase belegte Finn dann
mit 5:2-Siegen nur dank des etwas schlechte-
ren Satzverhältnisses den dritten Platz, zog
damit aber souverän ins Viertelfinale ein. Hier
wurde nun auch auf drei Gewinnsätze gespielt,
aber Finn ließ seinem Gegner aus dem Bezirk

Das Programm des Festwochenendes im
Überblick:
Donnerstag, 11.06., 16 Uhr, Testspiel deutsche

Gehörlosenmannschaft gegen eine Zabergäu-

auswahl

Freitag, 12.06., 20.30 Uhr, Konzert „Uniseven“

Riedfurthalle Frauenzimmern

Samstag, 13.06., 16 Uhr, Länderspiel der Gehör-

losenmannschaften „Deutschland - Tsche-

chien“

Samstag, 13.06., ab 20 Uhr, Festakt Jubiläums-

feier SVF in der Riedfurthalle

Sonntag, 14.06., ab 10 Uhr, Gottesdienst in der

Riedfurthalle mit den Kindergarten-Kindern

danach ab 13.30 Uhr 

Buntes Nachwuchsprogramm der SVF-Jugend,

um 15.30 Uhr Fußballspiel der AH 

Für die Kinder wird es einen Spielnachmittag

mit Kindersicherheitsparcours geben.

Arbeitsdienste
Um dieses Festwochenende reibungslos durch-

zuführen, sind natürlich wieder viele Helferin-

nen und Helfer herzlich eingeladen mit anzu-

packen. Die Arbeitslisten für die Jubiläumsfeier

vom 11.6. - 14.06.09 hängen im Schaukasten an

der Riedfurthalle aus. Bitte eintragen lassen bei

Martina Daub, Tel. 07135/936828 oder 0173/

6673845 oder martina@zaberweb.de.

Abt. Fußball
SV Frauenz. - Sportfreunde Stockheim 1:4
Zum Derby gegen die Sportfreunde sahen die

zahlreichen Zuschauer am 17. Mai ein spannen-

des Spiel. In der ersten Halbzeit hatte Stock-

heim den besseren Start und konnte mit einem

schönen Schuss des aufgerückten Liberos in

Führung gehen. Frauenzimmern hielt sehr gut

dagegen und konnte kurz vor der Halbzeit durch

einen klasse Konter durch Astrit Bajaktaraj aus-

gleichen. In der zweiten Halbzeit hatte zu-

nächst des SVF zwei große Chancen auf die

Führung, leider konnten wir daraus keinen Tref-

fer machen. In der Folge kam Stockheim wieder

stärker auf und konnte durch einen direkt ver-

wandelten Freistoß in Führung gehen. Leider

konnte Frauenzimmern nicht auf die Führung

reagieren, durch verletzungsbedingte Aus-

wechslungen fanden wir nicht mehr zur Ord-

nung und Stockheim konnte noch zwei Treffer

landen. Letztendlich war der Sieg für Stockheim

verdient, die Jungs hatten mehr drauf als wir in

der zweiten Halbzeit. Lediglich das Ergebnis fiel

zu hoch aus. 

Die zweite Garnitur des SVF lag zur Halbzeit mit

0:2 hinten und konnte sich dann noch zum Aus-

gleich herankämpfen. Anschließend hielt unser

reaktivierter Torwächter Eugen Thumlert in fa-

belhafter Manier noch einen Elfmeter, was für

unsere Spieler wohl das falsche Signal war. An-

statt jetzt weiter zu spielen und zu kämpfen

gaben sie das Spiel noch mit 2:7 ab. 

Für unsere zweite Mannschaft war dieses Spiel

das letzte in dieser Runde, wir möchten uns bei

allen Spielern für den Einsatz bedanken. Im Be-

sonderen natürlich bei unserem unglaublichen

Eugen der eigentlich zum 56-mal seine Karrie-

re beenden wollte nach dem Spiel - aber mit

einer Niederlage tritt ein Eugen nicht ab!!! Auf

ein neues nächste Runde. 

SV Leingarten 2 - SVF 3:3
Einen Punkt konnte man 24. Mai bei hochsom-

merlichen Temperaturen aus Leingarten mit-

nehmen. Nachdem man bereits nach 5 Minuten

in Rückstand geriet, konnte J. Ullrich per Foul-

elfmeter nach einer Viertelstunde ausgleichen.
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Hohenlohe keine Chance und zog mit einem 3:0
ins Halbfinale ein. Hier traf er erneut auf den
Sieger seiner Gruppe, gegen den er zuvor denk-
bar knapp gewonnen hatte. Doch diesmal konn-
te der Gegner den Spieß umdrehen und sich in
einem guten Spiel mit 3:1 durchsetzen und am
Ende auch den Titel erringen. 
Finn belegte damit aber einen hervorragenden
3. Platz bei diesem Landesentscheid und hat
damit einen großen Erfolg - nicht nur für den
SVF, sondern auch für den Tischtennisbezirk
Heilbronn - feiern können. Wir gratulieren Finn
ganz herzlich zu diesem großartigen Erfolg! 

-eis-

Bericht vom Jahresausflug ins Elsass
Pünktlich um 6:15 Uhr vom Ernesti Busbahn-
hof, startete unser Bus mit Fahrer Volker, um am
Rathaus die übrigen Fahrgäste mitzunehmen.
Mit dem bequemen Reisebus ging es über Bret-
ten, Karlsruhe auf die Rheintalautobahn vorbei
an Raststatt, Offenburg bis Riegel, weiter auf
der Badischen Weinstraße durch den Kaiser-
stuhl.
Durch die bekannten Weinorte Endingen, Ihrin-
gen, Königschafhausen, unterwegs Rast zum
traditionellen Halt mit belegten Brötchen, Kaf-
fee oder ein Schorle, ging es zügig weiter.
Rechts die Ebene von Auweldern und Spargel-
feldern, weite Maisäcker und darüber schaute
das mächtige Münster von Breisach heraus.
Links die Weinbergterrassen vom Kaiserstuhl,
die Sonne, die durch die Dunstschleier schien,
alles gute Vorzeichen einen schönen Tag zu er-
leben.
Pünktliche Ankunft in Colmar, dort stand die
kleine Bahn bereit uns zur Stadtbesichtigung
herumzufahren. Dabei wir den Reiz der Altstadt
mit dem französischen Charme spürten. Der
Münsterplatz umstellt von alten Patrizierhäu-
sern mit den ansprechenden Auslagen der Som-
mermoden für alle Altersstufen.
Die Lauch als Verkehrsweg und Wasserstraße im
Mittelalter von den Gemüsebauern und Gerbern
gebraucht, doch heute ein romantischer Fluss-
lauf, der zum Kahn fahren einlädt, doch uns
blieb das Zuschauen, ein kurzes Winken zu
denen die ihm Kahn saßen.
Über den Münsterplatz vorbei an dem Unterlin-
den-Museum, dem Pfisterhaus und der Ge-
richtslaube.
Zurück zum Bus, und weiter ging es auf der Na-
tionalstraße zu den kleinen aber schmuck her-
aus geputzten Weinort.
Malerische Fachwerkhäuser, einige Gasthöfe
die Wein anbieten, die typischen Sorten der Ge-
gend, Grauburgunder, Gewürztraminer und
Gutedel.
Die Weinberge gepflegt, der schöne Austrieb
der Reben verspricht einen guten Ansatz der
Trauben.
In dem Weinort Kintzheim waren wir in der Au-
berge Sangt Martin zum Mittagessen angemel-
det, der Duft von gebackenem Flammkuchen
stieg uns in die Nase. Die Plätze waren schnell
eingenommen, die Getränke serviert, so kamen
auch die Flammkuchen heiß vom Ofen auf den
Tisch.

Gesangverein Liederkranz
1863 Frauenzimmern e. V.
Chor Classic - Chor Belcanto - Chor Fantadu
Mitglied des Zabergäu-Sängerbundes

im Schwäbischen Sängerbund

Abt. Fußball
TürkGücü Eibensbach - GSV Eibensbach 4:0

Der GSV konnte das hohe Tempo von TürkGücü

lange Zeit mitgehen. Zur Halbzeitpause lag der

Tabellenzweite nur mit einem Treffer in Front.

In der 60. Spielminute gelang der Heimelf durch

einen abgefälschten Freistoß die 2:0-Führung.

Der GSV hatte im Folgenden nichts mehr hin-

zuzusetzen und musste zwei weitere Treffer

hinnehmen.

Reserve 

TürkGücü Eibensbach - GSV Eibensbach 2:3 

In einer spannenden Begegnung verlor der GSV

nach einer tollen Leistung etwas unglücklich

mit einem Treffer Unterschied.

Vorschau 

Bereits am heutigen Donnerstag, 28. Mai, ist der

TSV Fürfeld in Eibensbach zu Gast.

Spielbeginn: 18:30 Uhr in Eibensbach.

Nach der Pfingstpause findet das letzte Saison-

spiel am Samstag, 6. Juni, beim FSV Schwaigern

statt. Anpfiff ist um 15:30 Uhr.

Im Anschluss findet in Eibensbach das traditio-

nelle Saisonabschlussfest statt. Hierzu möch-

ten wir alle Spieler, Fans und Gönner herzlich

einladen um gemeinsam noch ein paar schöne

Stunden zu verbringen.

Rundenwettkämpfe

Mit 28 Ringen Unterschied konnte unsere

1. KK-Standard-Mannschaft ihren Wettkampf

leider nicht gewinnen. 

SSV Güglingen 798 Ringe - SSV Mundels-

heim 826 Ringe

Einzelergebnisse: Adrian Daniel 273, Stefanie

Barth 267, Alexander Fehrle 258, Jan-Arvid

Spädtke 252, Marlon Fried 251. 

Aber unsere 1. Gebrauchspistolenmannschaft

konnte ihren Wettkampf für sich entscheiden,

sie haben mit 87 Ringen Unterschied gewon-

nen. 

SSV Güglingen 1075 Ringe - SSV Neckar-

westheim 988 Ringe

Einzelergebnisse: Wolfgang Balz 364, Udo

Sommer 359, Heniz-Peter Beck 352, Harald

Reinhard 351, Jörg Meyer 306. J. W.

Sportschützenverein
Güglingen

In verschiedenen Variationen belegt, mit Schin-
ken, Käse, Münsterländer, mit Lachs oder Ge-
müse war die ganze Palette vertreten.
Wir langten tüchtig zu, doch nach der zweiten
oder dritten Variante stellte sich ein Sätti-
gungsgefühl ein. Nach einem süßen Imbiss
wurde abgerechnet und weiter ging es nach 
Riquewihr. Das mauerumwehrte Städtchen hat
sich sein mittelalterliches Ortsbild bewahrt.
Seine Wirtschaftshöfe aus dem 13. und
14. Jahrhundert, bis zu den Kaufhäusern und
den Weinhandlungsbetrieben aus dem 16. und
17. Jahrhundert bilden den Reiz dieser Stadt,
die heute noch vom Handwerk und aus dem El-
sass typischen Erzeugnissen lebt.
Ruhepause in einem Kaffee oder Bistro an der
Straße luden zu Eis, Kaffee und Kuchen ein. Um
17 Uhr stand der Bus bereit über Schlettstadt,
Ehrstein, Straßburg, Kehl auf der Rheintal Au-
tobahn in Richtung Karlsruhe, Bretten durch
den Kraichgau über Sternenfels das Zabergäu
entlang nach Frauenzimmern im Gasthaus Och-
sen einzukehren.
Vorstand Marlis Grashei konnte auf einen ge-
lungenen Ausflug zurückblicken. Sie dankte un-
serem Fahrer Volker für das sichere und ruhige
Fahren des Busses dankte, und uns sprach sie
für das pünktliche Dasein ein Lob aus.
Wir waren beeindruckt von der weiten Rhein-
talebene, den Wäldern und Rebhängen links
und rechts, eingefasst durch die Schwarzwald-
berge und die Vogesen. So ist der Titel dieser
Reise zurecht gewählt „Elsass nicht nur des
Weines wegen”.

Blankenhornfest an Himmelfahrt - 2. Heim-
spiel für den GSV Eibensbach
Die beiden Auftaktveranstaltungen der diesjäh-
rigen Freiluftsaison waren für den GSV Eibens-
bach unterm Strich ein voller Erfolg. Zwar war
uns das Wetter an Christi Himmelfahrt nicht
immer gewogen, so dass wir am Ende weniger
Besucher gezählt haben. Es hat sich aber ge-
zeigt: die Blankenhornfeste haben nichts von
ihrer Anziehungskraft verloren.
Der Vormittag an diesem Feiertag lief wetter-
bedingt etwas verhalten an. Zur „Kirche im Grü-
nen“ hatten sich dann aber doch zahlreiche
Gottesdienstbesucher auf der Burgruine einge-
funden, um den Worten von Pfarrer Grauer und
den Klängen des Posaunenchors zu lauschen.
Zur Mittagszeit konnten wir zwar nicht den An-
sturm vom 1. Mai verzeichnen - dennoch haben
mehr Besucher die Himmelsleiter erklommen,
als wir auf Grund der Wetterprognose erwartet
haben. Sicherlich hat der Ausblick auf eine
Grillwurst und ein erfrischendes Getränk im
Grünen so manchen doch noch überzeugt, dem
Fest einen Besuch abzustatten. 
Das Blankenhornfest verlief dann noch „feucht-
fröhlich“. Feucht deshalb, weil der Abbau von
den unermüdlichen Helfern bei strömendem
Regen erledigt wurde und fröhlich, weil sich
niemand die gute Laune an diesem Tag verder-
ben ließ. Es hat uns allen einfach Freude ge-
macht, das Blankenhornfest dort zu feiern, wo
es hingehört.
Die Vorstandschaft bedankt sich nochmals bei
allen, die zum Gelingen der beiden Blanken-
hornfeste beigetragen und so vor allem die Ju-
gendarbeit des GSV Eibensbach unterstützt
haben. MG

GSV Eibensbach 1882 e. V.
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Maienfest-Umzug
Getreu dem Motto. „Wir lassen uns nicht un-

terkriegen“, haben wir uns kurzfristig entschie-

den, beim Maienfest-Umzug am 1.06.2009

mitzumachen und Flagge zu zeigen. Die Vorbe-

reitungen laufen schon auf Hochtouren. Wir

rufen deshalb alle Teilnehmer der Kinder- und

Jugendgruppen auf, bei uns mitzulaufen. Es ist

ein tolles Erlebnis bei solch einem großen Fest-

zug mit dabei zu sein. Kommt einfach am

Pfingstmontag um 13.00 Uhr zum Gemeinde-

haus, dort treffen wir uns zur Aufstellung für

den Festzug.

Bibelentdecker werden Gotteskinder
BEI UNS TUT SICH WAS: 

NEUER NAME + NEUE ZEITEN

Wir beginnen nach den Pfingstferien mit einer

gemischten Jungschar für jüngere Kinder. Wir

treffen uns immer donnerstags von 17.30 -

18.30 Uhr und heißen „Gotteskinder“. Alle Jungs

und Mädchen ab 5 Jahren sind herzlichst ein-

geladen, mit uns im Evangelischen Gemeinde-

haus Güglingen zu singen, malen, rätseln, bas-

teln und gemeinsam die Bibel mit ihren

spannenden Geschichten zu erforschen. Viele

Plätze sind noch frei, darum laden wir DICH

herzlich ein!!! Willst du mehr über uns erfah-

ren, dann ruf einfach bei Kirsten, Susanne oder

Günter an!

Kinder- und Jugendgruppen im Evang. Ge-
meindehaus:
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)

Dienstags 17.45 – 19.15 Uhr

Jessica Schuster, Tel. 07135/5343

Susanne Döbler, Tel. 07135/13583

Elena Wildt, Tel. 07135/2221

Jugendkreis „JesusHouse“ (ab 14 Jahren)

Mittwochs ab 19.00 Uhr

Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864

Jungschar „Gotteskinder“ (5 – 8 Jahre)

Donnerstags 17.30 – 18.30 Uhr

Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864

Susanne Jesser, Tel. 07135/14973

Günter Frank, Tel. 07135/931115

Bubenjungschar „BIG BOSS“ (9 – 13 Jahre)

Freitags 16.45 – 18.15 Uhr

Stefan Ernst, Tel. 07135/6381

Seniorenwanderung 
Mitglieder und Freunde der Ortsgruppe sind aus-

nahmsweise freitags zur Seniorenwanderung

eingeladen. Mit Pkws (Mitfahrgelegenheit gege-

ben) fährt man zum Derdinger Horn. Dort wird

eine 6 km lange Rundwanderung zusammen mit

den Wanderfreunden aus Sternenfels angeboten.

Danach ist eine Einkehr vorgesehen. Wanderfüh-

rer: Heinz Rieger, Treffpunkt: 05.06.09, 13.30 Uhr

bei der Mediothek Güglingen.

5-Tagesausfahrt in die Rhön
Bei der Wanderausfahrt vom 17.06. – 21.06.

sind noch einige Plätze frei. Wer Interesse hat,

möge sich bitte mit Wanderwart Heinz Rieger

(07135/930080) in Verbindung setzen.

Rückblick auf eine eindrucksvolle Tageswan-
derung
Vom Wanderparkplatz Sonnenberg bei Pforz-

heim-Büchenbronn ging es langsam bergauf

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Evangelische Jugend 
Güglingen

Unsere Musikproben sind:
Dienstag von 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr und
Samstag von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr, in der
Wilhelm-Widmaier-Halle (Gemeindehalle) Pfaf-
fenhofen.
Neue Spieler, aber auch Leute, die gerne Musik
machen würden, aber noch kein Instrument
spielen können, sind herzlich willkommen.

Die Vorstandschaft

Clubabend
Am Freitag, dem 29.05.2009, findet wieder
unser Clubabend statt. 
Stromberg-Heuchelberg-Rundfahrt 2009
Am 7. Juni findet unsere alljährliche Strom-
berg-Heuchelberg-Rundfahrt statt. Start ist in
Güglingen bei der Gaststätte „Blankenhorn“ um
7.00 Uhr. Die Strecke beträgt 110 km mit zwei
Verpflegungsstationen, Anmeldungen bis
5.6.2009 unter 07046/6617 oder radsport.wag-
ner@t-online.de
MFC-Radtour für jedermann am 11.06.2009
An der MFC-Radtour wollen wir wieder mit
einer starken Mannschaft antreten. Bitte merkt
euch diesen Termin vor. Wir starten mit mög-
lichst vielen Teilnehmern von Klein bis Groß in
Weiler am Jugendclub am 11. Juni 2009, um
10.00 Uhr

Termine Juni 2009
Montag, 8.6.09, NABU-Stammtisch in Eibens-
bach, Treffpunkt 20 Uhr, Gaststätte „Flügelau“.

Junistammtisch
Am Mittwoch, 3. Juni, um 19.30 Uhr treffen sich
alle Mitglieder und Freunde des Zabergäuver-
eins zum heimatkundlichen Monatsstammtisch
im „Ochsen“ in Frauenzimmern. Die Güglinger
Schüler Johannes Weisser und Patrick Diebold
sprechen über die Ergebnisse ihrer Studien über
den in Güglingen geborenen Tropenarzt und
Zoologen Carl Benjamin Klunzinger. 

Die nächste Altpapier- und Kartonagensamm-
lung in Frauenzimmern führt der Posaunenchor
Frauenzimmern-Eibensbach am Samstag, 13.6.,
ab 13.00 Uhr durch.
Bitte stellen Sie das Papier in handliche Pakete
gebündelt gut sichtbar an den Straßenrand. 

Hauptversammlung 
Zu unserer diesjährigen Hauptversammlung am
Freitag, 19.06.2009, um 20 Uhr im Gasthaus
„Ochsen“ in Frauenzimmer laden wir alle Mit-
glieder herzlich ein.
TOP 1 Bericht 1. Vorsitzende; TOP 2 Bericht Kas-
siererin; TOP 3 Bericht Kassenprüfer; TOP 4 Ent-
lastungen; TOP 5 Neuwahlen; TOP 6 Sonstiges
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen!

Skizunft Zabergäu
1980 e. V.

Altpapiersammlung

Zabergäu-Verein
Sitz Güglingen

NABU Güglingen
www.nabu.de

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

zur Büchenbronner Höhe, so dass die 200 Meter
Höhenunterschied nur wenig belasteten. Oben
vom Aussichtsturm aus hatte man einen guten
Blick nach Norden auf Pforzheim, nach Süden
zu den kleineren Ortschaften des Schwarzwal-
des. Nach ausgiebigem Rucksackvesper führte
der Weg hinab zum reizvollen Grösselbachtal
und mündete schließlich ein ins Enztal. Von den
hohen Temperaturen merkten die Wanderer
wenig, denn im Schatten hoher Bäume wander-
te man meist unmittelbar entlang am Bach-
oder Flusstal. Wanderfreund Reinhold Roller,
der die Tour ausgewählt und geführt hatte,
bekam viel Lob von der kleinen Schar der Mit-
wanderer. Leider hatten sich wohl manche
wegen Unwetterprognosen von der Teilnahme
abhalten lassen.  (sz)

Einladung zum Tag der offenen Tür der Feu-
erwehr am 7. Juni
Wieder einmal ist es so weit: die Freiwillige Feu-
erwehr Güglingen öffnet am Sonntag, 7. Juni,
ab 10.30 Uhr für alle Bürger, Kameraden und
Freunde ihre Türen und Tore und hat einiges zu
bieten: Neben einem deftigen Mittagessen und
kühlen Getränken gibt es auch Kaffee und Ku-
chen. 

Außerdem wird ein rundes Programm geboten:
Das DRK Brackenheim und der Freundeskreis
Teddybär sind wieder dabei, die hiesigen Feuer-
wehrfahrzeuge werden zur Schau gestellt und
der Brandübungscontainer der EnBW gibt Ein-
blick in die Feuerwehrausbildung.
Nachmittags gibt es verschiedene Vorführun-
gen der aktiven Wehr und eine spektakuläre
Schauübung der Jugendfeuerwehr. 
Ihre Feuerwehr freut sich auf Ihren Besuch!

Wir wünschen allen aktiven und passiven Mit-
gliedern ein schönes Pfingstfest.

Fanfarencorps
Pfaffenhofen

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de
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Um jede Sekunde des langen Wochenendes zu
nutzen, ging es am Samstagmorgen nach Char-
tres. Dort besichtigten wir zunächst die Kathe-
drale, bevor wir gemütlich durch die Straßen
und Cafés der Altstadt zogen. Nachmittags ging
es auf Abenteuertour durch den „Prehistori-
schen Garten“ und am Abend stand dann das
gemeinsame Konzert mit dem Musikverein aus
Auneau im Foyer Culturel bevor. 
Im Anschluss an das Konzert begann mit einem
gemeinsamen Abendessen eine lange Nacht in
der wohl so manch einer nicht viel Schlaf
bekam, denn am Sonntagmorgen war das von
Güglingen übernommene „Pfingst-Wecken“
geplant. Diese Tradition aus Güglingen hat un-
seren Musikfreunden aus Auneau bei ihrem Be-
such im vergangenen Jahr so gefallen, dass Sie
dieses von uns übernommen haben. 
Nach einer langen Heimreise sind am Sonntag-
abend alle wieder wohlauf in Güglingen ange-
kommen und freuen sich sicher schon auf un-
seren nächsten Ausflug.
Pfingstfest in Güglingen
Am Sonntag spielen wir für unser Ehrenmitglied
I. Schuppert ein Ständchen in Michelbach. Wir
treffen uns zur gemeinsamen Fahrt nach Michel-
bach um 14 Uhr auf dem Lidl-Parkplatz in Güg-
lingen. Anschließend spielen wir von 16:30 –
18:30 Uhr im Festzelt in Güglingen. Am Montag
treffen wir uns wie gewohnt um 05:45 Uhr am
Festzelt zum Marsch durch die Straßen sowie um
13:00 Uhr zum Festzug bei unserer Startnummer
(diese wird am Montagmorgen bekannt gege-
ben). Abends werden wir wieder den Abschluss
unter der Linde musikalisch begleiten. Treffpunkt
dazu ist um 18.30 Uhr am Festzelt. 

Maienfest
All diejenigen, die für den Arbeitsdienst beim
Maienfest eingeteilt sind, arbeiten in den ein-
geteilten Schichten.

Gesangverein
Liederkranz Güglingen

Mitarbeiter und Leiter. Auch Quereinsteiger
sind herzlich willkommen. Bitte melden Sie sich
bei den angegeben Telefonnummern. Weitere
Infos finden Sie auf unsere Homepage
www.dpsg-gueglingen.de.

Fischerfest in Zaberfeld  
Pfingsten 30.5., ab 14.00, 31.5. und 1.6. ab
10.00 Uhr, Teichanlage am Muttersbach. Forel-
len frisch, gebacken, im Bierteig, geräuchert.
Seelachsfilet, Steak, Wurst, Fischweck, Kartof-
felsalat, Pommes. Bier vom Fass, Weine aus der
Region, Alkoholfreies. Sonntag Fischsuppe,
Kinderschminken, Wein/Sektprobe, Kaffee und
Kuchen.

Vatertagstreff
Wir möchten uns ganz herzlich bei den Gästen
aus nah und fern bedanken, die unser Fest so
zahlreich besucht haben. Ebenfalls ein Danke-
schön an die Musiker aus Gochsheim und
Zaberfeld für die musikalische Unterhaltung
sowie an die vielen fleißigen Helfer und Ku-
chenspender. Ein gelungener Vatertagstreff, der
auch im nächsten Jahr wieder stattfinden wird.
Musikproben
Während den Pfingstferien finden keine Musik-
proben statt. Die nächste Probe für alle ist am
Mittwoch, 10.06.09, im Leonbronner Bürgersaal
von 19 – 21 Uhr. Für die Trompetenanfänger ist
am Montag, 15.06.09, von 17.30 – 19 Uhr und
für die aktiven Musiker der Blechblasinstru-
mente von 19 – 21 Uhr Probe im Musikerheim.

Naturparkführer 
Stromberg – 
Heuchelberg

Die Naturparkführer im Naturpark Strom-
berg/Heuchelberg bieten in dieser Woche
folgende Führungen an:
Fr., 05.06.2009, 17:00 Uhr Schützingen 
„Weinberge erleben, Wein genießen“. Wein-
bergrundgang und Weinprobe im Weingut Zaiß
mit Naturparkführer Roland Straub. Anmeldung
bis 29.5. unter Tel. 07041/5521. 
So., 07.06.2009, 16:00 - 18:30 Uhr Spiel-
berg, Spielplätze Strombergstraße. 
„Vögel und Pflanzen in abwechslungsreicher
Landschaft“. Naturparkführer Stephan Horn-
stein, Tel. 07147/276319 und Christoph Kaup,
Tel. 07147/5811
07.06.2009, 9:30 Uhr Gündelbach
Geheimnisvolle Eiche: Götterbaum, Lebens-
baum, Tinte aus Gallen ... Naturparkführerinnen
Gaby Hoffmann, Tel. 07041/814629 und Birgit
Walter, Tel. 07041/45027.

Hilfe in suizidalen Krisen „Leben lernen“
Trauergruppe für Hinterbliebene nach Suizid
Die Trauergruppe trifft sich am Montag, 8. Juni,
um 18 Uhr im Heinrich-Fries-Haus, Heilbronn,
Bahnhofstraße 13.
Die nächsten Termine sind jeweils montags zur
selben Zeit: 6. Juli, 7. September, 5. Oktober, 
7. Dezember

Arbeitskreis Leben (AKL) e. V.
Heilbronn

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Fischerei-Verein
Zaberfeld

Am Montag, 01. Juni 2009, treffen wir uns um

13.00 Uhr in der Oskar-Volk-Straße zum Auf-

stellen für den Maienfestumzug. Um 18.15 Uhr

treffen wir uns in der Realschule zum Einsingen

für den Abschluss gemeinsam mit dem Lieder-

kranz Frauenzimmern.

Chorprobe
Die Chorprobe am Freitag, 29. Mai 2009, ent-

fällt. Nächste Chorprobe ist am Freitag, 05. Juni

2009, um 20.00 Uhr in der Realschule.

Ausflug
Am Sonntag, 14. Juni 2009, ist um 7.30 Uhr Ab-

fahrt am Parkdeck  für den Ausflug nach Busen-

berg. Dort wohnt unser früherer Sänger Norbert

Geiger, dem wir anlässlich seines 80. Geburts-

tags noch ein Ständchen singen wollen. Er ist

es, der uns diesen Ausflug mit organisiert hat.

Zuerst fahren wir nach Steinfeld zu einer

Kakteenschau, dann gibt es Vesper. Danach fah-

ren wir weiter nach Hauenstein und besuchen

ein Schuhmuseum. Nach dem Museum gehen

wir Mittagessen.  Anschließend geht es weiter

nach Annweiler. Wer möchte, kann Kaffee

trinken oder die Burg Trifels anschauen. Da

noch einige Plätze im Bus frei sind, kann sich

wer möchte noch zu diesem Ausflug anmelden

bei Ingrid Herzog, Tel. 7468, oder bei Helmut

Wagenhals, Tel. 6939. iwa

Wölflinge (6 – 11 Jahre)
Gruppenstunden: Fr., 18.00 – 19.30 Uhr

Leiter: Florian Lang, Tel. 0178/4963081

Jungpfadfinder (11 – 14 Jahre)
Gruppenstunden: Zurzeit findet keine Gruppen-

stunde statt, wegen Leitermangel

Pfadfinder (14 – 16 Jahre)
Gruppenstunden: Di., 18.30 – 20.00 Uhr

Leiter: Udo Wennrich, Tel. 07135/961140

Stammesvorstand
Birger Romler, Tel. 0173/3429946

Der Stamm Maximilian Kolbe sucht dringend

DPSG Stamm
“Maximilian Kolbe” Güglingen

Rundschau Mittleres Zabergäu29.05.2009 583

Fahrt nach Auneau (Frankreich)
Am Donnerstagmorgen (21. Mai 2009) um 7 Uhr startete ein Bus gut gelaunter Musiker/innen und
deren Begleitung in Richtung Frankreich. Die anfängliche Müdigkeit legte sich spätestens nach
der ersten Pause, bei der bereits das eine oder andere Glas Sekt getrunken wurde. Getreu dem
Motto „eine Busfahrt, die ist lustig“, haben wir fröhlich singend Deutschland verlassen und sind
unserem Ziel immer näher gekommen. 
Bei unserer Ankunft in Auneau am frühen Abend freuten sich alle über den herzlichen Empfang
und das aufgebaute Büfett im Foyer Culturel. Nach einem gemütlichen Abend begleiteten uns un-
sere französischen Freunde am nächsten Morgen nach Paris. Dort zogen wir nach einer gemein-
samen Schifffahrt auf der Seine in Gruppen los, um Paris zu erkunden. Nach einem eindrucksvol-
len aber auch sehr heißen Tag in Paris begann ein lustiger Abend mit gemeinsamem Abendessen
und einer gemeinsamen Musikprobe.

Musikverein Güglingen e. V.



Die Trauergruppe beginnt als offene Gruppe, an
der jeder und jede teilnehmen kann. Verpflich-
tend ist die Verschwiegenheit über alles, was in
der Gruppe besprochen wird. Außerdem sollte
die Teilnahme so verbindlich wie möglich
gestaltet werden; das schließt unbedingt ein,
mitzuteilen, wenn man an einem Abend verhin-
dert ist oder nicht mehr dabei sein kann oder
will. Diese Klarheit ist notwendig für eine Grup-
pe von Menschen, die erleben mussten, dass je-
mand ohne Abschied von ihnen gegangen ist.
Anmeldung erbeten an: Arbeitskreis Leben,
Bahnhofstr. 13, 74072 Heilbronn, Tel. 07131/
164251, Fax 07131/89809355, akl-heilbronn
@ak-leben.de

Herzliche Einladung zum Seniorenkreis 
Wir treffen uns im evang. Gemeindehaus am 
18. Juni 2009, 14.30 Uhr. Der Nachmittag be-
ginnt mit einer Andacht mit Pfarrer Kern. Nach
dem Kaffee haben wir an diesem Nachmittag
ein besonderes Thema: „Friedhofskultur“. Herr
Münch wird uns berichten über die Gestaltung
unserer Gräber, über den Friedwald, über
Urnengräber. Außerdem ist Rechtsanwalt
Vohrer vom Gärtnereiverband zu Gast, der uns
über die Möglichkeit der Dauergrabpflege in-
formiert - ein Thema, das uns als Senioren be-
sonders interessiert!
Wir freuen uns auf Sie an diesem Nachmittag!
Herzliche Grüße vom ganzen Team! 

Sabine Haiges, Tel. 13297

Am 19. Mai fand in Güglingen die diesjährige
Hauptversammlung statt. Die Vorsitzende Ger-
trud Schreck wies in ihrem Bericht auf das
Stadtbahnkonzept des Landkreises hin, in dem
auch die Zabergäustrecke enthalten ist. Proble-
me ergeben sich, weil die Strecke schon in den
Neunziger Jahren stillgelegt war und deshalb
keine Regionalisierungsmittel vom Bund zu be-
kommen sind und das Land mit der Planung für
Stuttgart21 einen Großteil seiner Mittel für den
Verkehr gebunden hat.
Bei der anschließenden Diskussion wurde ange-
regt, die Planung der Strecke zu fordern damit
dann auch gebaut werden kann wenn die not-
wendigen Finanzmittel da sind.
Geplant wird auch eine Podiumsdiskussion z. B.
mit den Landtagsabgeordneten. Weiterhin
wurde angeregt, einen Ausflug zur Enztalbahn
zu unternehmen und diesen Ausflug mit einem
Informationsgespräch mit dem dortigen Bür-
germeister zu verbinden. 
Beim Tourismus im Zabergäu taucht auch
immer wieder, im Vergleich zum Leintal, die
Frage nach der fehlenden Stadtbahn auf.
Erfreulicherweise gab es auch einige Eintritte
neuer Mitglieder in unseren Verein Zabergäu
pro Stadtbahn e. V.
Ein nächstes Treffen wurde angeregt und ist für
Montag, den 20. Juli 2009, um 19.30 Uhr in der
Gaststätte „Weinsteige“ in Güglingen geplant.

Gertrud Schreck, 1. Vorsitzende

Zabergäu pro 
Stadtbahn e. V.

Spätlese – Güglinger Seniorenkreis

Abfahrtszeiten und Ablauf: 12:30 Uhr Abfahrt

Eppingen, Bahnhof; 12:50 Uhr Abfahrt Massen-

bachhausen, Betriebshof Müller Reisen; 13:30

Uhr Abfahrt in Untergruppenbach, P&M Platz

bei Autobahnauffahrt; 14:45 Uhr  Eintreffen

Landtag; 15:00 Uhr Einführung; 15:30 Uhr  Teil-

nahme an der Plenarsitzung (Besuchertribüne);

16:30 Uhr Abgeordnetengespräch (ca. 30 Mi-

nuten), danach freie Zeit zum Bummeln und

Verweilen in der sommerlichen Fußgängerzone

in Stuttgart; 19:30 Uhr Rückfahrt ab Stuttgart

Landtag, Rückreise zu den Ausgangspunkten.

Urlaubszeit im Wahlkreisbüro Gurr-Hirsch 
Während der Pfingstferien ist das Wahlkreis-

büro der CDU-Landtagsabgeordneten Friedlin-

de Gurr-Hirsch vom 2. bis 5. Juni 2009 ge-

schlossen. Ab Montag, den 8. Juni 2009, sind

wir wieder für Sie da. 

Bürozeiten: Mo., – Do., 8:00 bis 14:00 Uhr. Fr.,

8:00 bis 12:00 Uhr 

Termine
Der SPD-Ortsverein Weinsberg feiert an diesem

Freitag, ab 18.30 Uhr, sein 100-jähriges Beste-

hen. Die Festrede hält der SPD-Generalsekretär

Hubertus Heil. Am 2. Juni findet in Bietigheim-

Bissingen ein zentraler Europawahlkampfabend

ab 18.00 Uhr mit Martin Schulz und Evelyn Geb-

hardt statt. Zu beiden Veranstaltungen nähere

Infos bei Gertrud Schreck, Tel. 07046/6478.

Zeit für Sie
Das Bürgerbüro unseres Landtagsabgeordneten

Ingo Rust MdL (Auensteiner Str. 1 in Abstatt)

hat von Montag bis Donnerstag jeweils von 8.30

bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 16.00 Uhr ge-

öffnet, Termine mit Ingo Rust MdL nach Verein-

barung. Telefonisch können Sie das Bürgerbüro

unter 07062/267878 erreichen, per Fax unter

07062/267924 oder per E-Mail: post@ingo-

rust.de. Aktuelle Informationen erhalten Sie

auch auf der Homepage unseres Abgeordneten

unter www.ingo-rust.de. Dort können Sie bei

Interesse auch den Newsletter mit Landtags-

informationen abonnieren. rosch

Politprominenz in Lauffen
Liberaler Tafelspitz mit Dirk Niebel, MdB

Thema: „Die Mitte stärken“ am 5. Juni, Stadt-

halle Lauffen, Poetensaal: Ab 19 Uhr referiert

der Generalsekretär der FDP-Bundespartei zum

aktuellen politischen Geschehen. 

Im Anschluss findet ab ca. 20 Uhr das gemein-

same Tafelspitzessen statt. Aus organisatori-

schen Gründen bitten wir um Voranmeldung für

das Tafelspitzessen (13, 50 €) unter birgit.muel-

ler@gpi.uni-karlsruhe.de oder 07133/6250

oder 07131/86086. Natürlich freuen wir uns

auch über Zuhörer, die auf ein Gläschen Lauf-

fener Wein kommen.

Termine
28.5.2009: DIE LINKE in Offenau

Die beiden Kreistagskandidaten der LINKEN

Johannes Müllerschön und Siegbert Möhle aus

DIE LINKE
Ortsverband Zabergäu

FDP DIE LIBERALEN
ORTSVERBAND ZABERGÄU
www.fdp-zabergaeu.de.vu

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Wahlforen der FUW
Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Wählerin-

nen und Wähler, am Sonntag, 07. Juni 2009,

findet neben der Europa- und Kreistagswahl

auch die Gemeinderatswahl in Güglingen statt.

Wir, die Gemeinderatskandidaten der FUW –

Freie Unabhängige Wählervereinigung Güglin-

gen – laden alle Interessierten zu unseren

Wahlforen, jeweils 20 Uhr herzlich ein: Don-

nerstag, 4. Juni, Frauenzimmern, Sportheim

„Riedfurt“.

- aktiv für Güglingen, Frauenzimmern und

Eibensbach: Mehr zum Programm und den

Kandidaten unter www.neue-liste.net

Bürgersprechstunde mit Friedlinde Gurr-
Hirsch 
Der nächste Sprechtag in Lauffen ist am Don-

nerstag, dem 4. Juni 2009, von 17:00 bis 18:00

Uhr im Musikerheim in Lauffen, Körnerstr. 20.

In dieser Zeit ist Frau Gurr-Hirsch für Sie da und

hat für Ihre Wünsche und Anregungen ein

offenes Ohr. 

Bürgersprechstunde mit Eberhard Gienger 
Die nächste Bürgersprechstunde des CDU-Bun-

destagsabgeordneten Eberhard Gienger findet

am Mittwoch, 10. Juni 2009, von 13:00 bis 15:00

Uhr im Wahlkreisbüro in der Pleidelsheimer Str.

11 in Bietigheim statt. Die Bürgerinnen und Bür-

ger sind eingeladen, sich mit ihren Fragen und

Problemen aber auch mit Anregungen direkt an

Eberhard Gienger zu wenden. Termine außerhalb

dieser Sprechzeiten können über das Wahlkreis-

büro, Telefon 07142/918991, Fax 07142/918993

oder per E-Mail eberhard.gienger@wk.bundes-

tag.de vereinbart werden. Die regelmäßigen Bü-

rozeiten sind: Montag bis Freitag von 9:00 bis

12:00 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag zu-

sätzlich von 13:00 bis 17:00 Uhr.

Politik-Exkursion in den Stuttgarter Landtag
Unsere Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-

Hirsch lädt die an Landespolitik interessierten

Bürger und Bürgerinnen ein zu einer kosten-

losen Fahrt mit einem Besuch im Landtag von

Baden-Württemberg am Mittwoch, 17. Juni.

Nach einer Einführung in die politische Arbeit

im Landtag werden Sie an einer Plenarsitzung

teilnehmen. Danach folgt das Abgeordnetenge-

spräch mit Friedlinde Gurr-Hirsch, MdL. 

Wir weisen Sie freundlich darauf hin, dass wir

Ihre Anmeldung als verbindlich behandeln müs-

sen. Sollten Sie kurzfristig verhindert sein, bit-

ten wir Sie, sich rechtzeitig abzumelden, damit

wir die Interessenten auf der Warteliste infor-

mieren können. Anmeldungen im Wahlkreisbü-
ro Gurr-Hirsch: Mo. – Do., 8 – 14 Uhr, Fr., 8 – 12

Uhr Tel. 07131/701541 oder Fax 07131/797052

oderE-Mail: info@gurr-hirsch.de

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

Neue Liste

FUW GÜGLINGEN
Freie Unabhängige Wählervereinigung

PARTEIEN
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Der Müllberg muss weg!

Helfen Sie mit – 
schon beim Einkaufen!
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Offenau stellen sich auf einem kleinen Grillfest

auf Siegberts Terrasse vor und nehmen Stellung

zur Frage: „Was will DIE LINKE im Heilbronner

Kreistag“, ab 18 Uhr, Wohnhöfe, Alte Saline 1.

30.5.20009: DIE LINKE auf dem Wochenmarkt

in Bad Rappenau

Die Kreistagskandidaten im Wahlkreis Bad Rap-

penau/Brackenheim, darunter Johannes

Müllerschön und Wilhelm Hötzl stellen sich und

das Kommunalwahlprogramm der LINKEN vor,

7. Juni 2009, Wahl des Europäischen Parla-

ments und Kommunalwahlen in Baden-Würt-

temberg, Mecklenburg-Vorpommern, Rhein-

land-Pfalz, Saarland, Sachsen (ohne Kreistage),

Sachsen-Anhalt und Thüringen, ab 17.00 Uhr

Wahlfete in der Berliner Kulturbrauerei. 

Weitere Informationen zu den angegebenen

Veranstaltungen finden Sie auf unserer 

Homepage: www.dielinke-unterland.de

zwischen 10 und 12 Uhr am Rande des Wochen-

marktes in Bad Rappenau, vor dem Rathaus.

Gerne stehen wir Ihnen/euch Rede und Antwort

und freuen uns auf eine lebhafte Diskussion.

Sonstige Termine:

29. Mai 2009, Studierendenkonferenz in Berlin 

29. Mai bis 1. Juni 2009, Pfingsten mit der Lin-

ken am Werbellinsee

5. Juni 2009, Studierendenkonferenz in Essen 


